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Kreuzlinger Chronik
1. Dezember 1924 — 30. November 1925.

Von H. B.

1. Dez. Zugsverkehr nach Konstanz. Von
heute an verkehren einzelne Züge der S. B. B. Linie Schaffe

hausen-Rorschach wieder direkt von und nadh Konstanz.

— Frau Gaugier-von Albertis, die Witwe des

einstigen Seminar-Musikdirektors, vergabte für ver®
schiedene Zwecke 10000 Fr.

2. Dez. Der Nationalrat wählte zu seinem Vize=
Präsidenten Flerrn Reg.=Rat. Dr. E. Hofmann, Bürger
von Kreuzlingen.

4. Dez. Meteorologisches. Der verflossene
November brachte nur 12 mm Niederschläge (statt dem
Monatsdurchschnitt von 95 mm), Temperaturschwankungen
von 18,7° Wärme bis —5° Kälte, keinen einzigen Tag
mit Sonnenschein, dagegen sehr viel Nebel.

8. Dez. Die evan g. Kirch gemeindeversamm®
lung beschloss die Erweiterung des Friedhofes
und erteilte den zum Ankauf des nötigen Landes und

zur Einfriedigung und würdigen Instandstellung des er®

worbenen Areals nötigen Kredit.

11./12. Dez. In einem grossen Teil der Ostschweiz,
zwischen dem Vierwaldstätter® und Bodensee, wurden
Donnerstag den 11. Dezember, abends 5 Uhr 33 und
9 Uhr 55, sowie Freitag den 12. Dezember, morgens
8 Uhr 20, Erdstösse verspürt. In Kreuzlingen und Emmis®
hofen bemerkte man ein Schwanken des Fussbodens,
Klirren von Geschirr und ein dumpfes Rollen. Am Frei®

tag morgen 4 Uhr 29 wurde von der Erdbebenwarte in
Zürich noch ein Erdbeben aus 300 km Entfernung registriert,-
dessen Herd lag in Italien.

16. Dez. Mit heute wurden in Kreuzlingen die
letzten Strassen«Gaslampen ausser Betrieb gesetzt. Die
Strassenbeleuchtung ist nun in der ganzen Gemeinde
elektrifiziert.

17. Dez. Zu Ehren des Dichters Emanuel von
Bodmann, der in diesem Jahre sein 50. Lebensjahr
vollendet hat, wurde im Stadttheater Konstanz eine Feier
und nachher im Inselhotel ein Festbankett veranstaltet.
Der Dichter verbrachte einen Teil seiner Jugendjahre in

Kreuzlingen und wohnte in Gottlieben.
22. Dez. Im 80. Altersjahre starb Herr Georg

NeuweiIer®Bosshardt, der älteste Bürger von
Kreuzlingen. Während vielen Jahren versah er die Funk®

tionen eines Feuerschauers derMunizip.®Gem. Kreuzlingen.
29. Dez. Die Ortsgemeindeversammlung (Budget®

gemeinde) erteilte der Ortskommission den Auftrag, den

Bau einer neuen Seebadeansta.lt zu studieren und

später Bericht und Antrag vorzulegen. Ferner wurde
mitgeteilt, dass nach neuen Vereinbarungen der Gaspreis

von 30 auf 25 Rp. herabgesetzt werde.

— In Luzern starb im Alter von 80 Jahren der
berühmte Schweizerdichter Carl Spitteier.

30. Dez. Der Motorbootverkehr zwischen

Kreuzlingen und dem Untersee hat lt. Bericht der Ge=

schäftsstelle trotz des regnerischen Sommers im abgelaufenen
Betriebsjahr (20. April bis 21. September) mit einem
Netto®Ueberschuss von Fr. 5534.30 abgeschlossen.

31. Dez. Kirchliches. Im Jahre 1924 wurden
in der evang. Kirchgemeinde 60 Taufen vollzogen,
54 (32 Knaben und 22 Mädchen) in Kreuzlingen und
6 (5 Knaben und 1 Mädchen) in Kurzrickenbach. Kon®

firmiert wurden 55 Knaben und 33 Mädchen. Ehen
wurden 27 eingesegnet, 26 in Kreuzlingen und 1 in
Kurzrickenbach. Beerdigungen fanden 42 statt, 35 in

Kreuzlingen und 7 in Kurzrickenbach.
In der katholischen Kirchgemeinde wurden 45

Taufen vollzogen, 19 Paare getraut und fanden 37 Be®

erdigungen statt.
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1, December 19^4 — 39, November 19^9,

Von 14. L.

1. De^. Duxsverlcebr naeb Konstant, Von
beute an verlcebren einzelne 2uxe 4er 8, ö. ö, Dinie 8cbalk-
bausen-Iìorscbacb vieder clirelct von und nacb Konstanz.

^ Dr au dauxler-von T^lbertis, à Wîe des

einstixen Leminar-bdusilcdirelctors, verxabte für ver-
scbieclene Dîedce 19999 Dr.

2. De^. Der Vlationalrat îâblte 8einem Vi^e-
Präsidenten Dlerrn Kex.-Dat. Dr. D. Dofmann, kürzer
von Kreu^linxen.

4. De2. bdeteoroloxiscbes. Der verflossene
VIovember bracbte nur 12 mm Dliederscblâxe <statt dem
Ivlonatsdurcbscbnitt von 95 mm>, Vemperaturscb^ranltunxen
von 18,7° 3)7ârme bis —5° Kälte, lceinen einÄxen Vax
mit Zonnenscbein, daxexen 8e1>r viel IVebel.

8. De^. Die evanx, Kircbxemeincleversamm-
lunx bescbloss die Drv^eiterunx cle8 Driedbofes
und erteilte clen 2um T^nlcauf des nötixen Dandes und

2ur Dinfriedixunx uncl vc'ürdixen Instanclstellunx des er-
vrorbenen Areals nötixen Kredit,

11./12. De^. In einem xrossen Veil cler dstscbxvei^,
svriscben dem Viervraldstätter- uncl Lodensee, wurden
Donnerstax clen 11. December, abends 5 Dbr 33 uncl

9 Dbr 55, so^vie Dreitax clen 12, December, morxens
8 Dbr 29, Drdstösse verspürt, In Kreu^linxen und Dmmis-
bofen bemerkte man ein Zcb^vanlcen cle8 Dussbodens,
Klirren von descbirr uncl ein dumpfes sollen, 7^,m Drei-
tax morxen 4 Dbr 29 durcie von cler Drdbebenvarte in
2üricb nocà ein Drdbeben au8 399 lcm Dntkernunx rexistriert/
cle88en Dercl lax in Italien,

16. Des. ^4ir beute wurden in Kreu^linxen clie

letzten Ltrassen-daslampen au88er lletriel? xeset^r, Die
Ltrassenbeleucbtunx ist nun in cler xan^en demeinde
elelctrifi^iert.

17. De?. Du Dliren des Dictlter8 Dmanuel von
öoclmann, cler in clie8em /abre sein 59. Vebensjabr
vollenclet bat, xvurcle im Lradcrbeater Konstanz eine Deier
uncl nacbber im InselltOtel ein Destbanlcett veranstaltet.
Der Dichter verbracble einen Veil seiner juxencllabre in

Kreu?linxen uncl vobnte in dottlieben.
22. Des. Im 89, Altersjabre starb I4err deorx

IVeuxveiler-Lossbardt, cler älteste öürxer von
Kreu?linxen, V7äbrend vielen Halmen versalt er clie Dunlc-

tionen eines Deuerscbauers derl^1uni?ip,-dem, Kreu?linxen.
29. De?. Die drtsxemeindeversammlunx <Ludxet-

xemeinde) erteilte cler drtslcommission clen ^.uftrax, clen

Lau einer neuen Zeebacleanstalt ?u studieren uncl

später öericbt uncl Anlrax vor?ulexen. Derner vurcle
mitxeteilt, dass nacb neuen Vereinbarunxen cler daspreis
von 39 auf 25 Dp, berabxeset?t werde,

— In Dükern starb im T^lter von 89 jabren cler

berübmte 8cbwei?erclicbter darl Zpitteler,
39. De?. Der bdotorbootverlcebr ?wiscben

Kreu?linxen uncl clem Dntersee bat lt, öericbt 4er de-
scbäftsstelle trot? 4es rexneriscben Lommers im abxelaukenen

öetriebsjabr <29. T^pril bis 21. Leptember) mit einem
VIetto-DebersVuss von Dr. 5534.39 abxescblossen,

31. De2. Kircbliobes. Im jabre 1924 îur4en
in 4er evanx. Kirebxemeincle 69 Vaulen voll^oxen,
54 <32 Knaben uncl 22 ^4ä4cben> in Kreu?linxen un4
6 <5 Knaben uncl 1 ^läclcben) in Kur^riclcenbacb. Kon-
firmiert xvur4en 55 Knaben un4 33 ^Iä4cben, Dben
v/ur4en 27 einxesexnet, 26 in Kreu^linxen un4 1 in
Kur^ridcenbacb, Leerclixunxen fan4en 42 statt, 35 in

Kreu-linxen un4 7 in Kur^riclcenbacb.

In 4er lcatboliscben Kirobxemein4e irur4en 45
Vaufen voll^oxen, 19 ?aare xetraut uncl fanden 37 öe-
erdixunxen statt.
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31. Dez. Ein Rücktritt. Mit dem letzten Tage des

Jahres ist Herr Franz Fink, der während 40 Jahren

mit seltener Pflichttreue und Freude zur Arbeit die Haus®
wartstelle in der Kuranstalt Bellevue versehen hat, von
seinem Posten zurückgetreten.

1. Jan. Naturkalender. Am Neujahrstage konnten

an Wiesenrainen Frühlingsblumen: Gänseblümchen,
Schlüsselblumen und Veilchen gepflückt werden.

— Das Zugspersonal-Depot Kreuzlingen, be®

stehend aus 3 Zugführern, 9 Kondukteuren und 2 Brem-

sern ist mit 1, Januar wieder nach Konstanz verlegt worden.

2. Jan. Geschäftsjubiläum. Die Firma W. Arn»

mann, vormals Ammann=Dupont, kann auf das erste
Jahrhundert ihres Bestandes in der gleichen Familie zu®

rückblicken.

3. Jan. Zivilst an ds Statistik. Im Jahre 1924

wurden in den Zivilstandsregistern von Kreuzlingen
eingetragen :

Reg. A 107, Reg. B 34

Reg. A 52, Reg. B 43

Reg. A 54, Reg. B 49.

— Die Geburtenzahl hat gegen®
über 1923 um 25% zugenommen. — Die jüngste Braut

trat im 19., der jüngste Bräutigam im 20. Lebensjahre
in den Ehestand. — Der älteste Mitbürger starb im

86., die älteste Mitbürgerin im 87. Altersjahre. Im Jahre
1924 rief der Tod 24 Frauen im Alter von 70 und mehr

Jahren ab. Die Beerdigungen verteilen sich auf die Monate
wie folgt: Januar 8, Februar 8, März 14, April 12, Mai 7,

Juni 3, Juli 5, August 3, September und Oktober je 12,

November 4, Dezember 5.

— Rücktritt. Herr Karl Haag ist als Toten®

gräber für den evang. Friedhof zurückgetreten. An seine

Stelle wählte der Gemeinderat Herrn Jos. Traber.

4. Jan. Die Sammlung für die Winkelriedstif®
tung hat in Kreuzlingen 588 Fr. ergeben.

8. Jan. Erdbeben. In der letzten Nacht vom
Mittwoch <7.) auf Donnerstag <8.) morgens 3 LIhr 45 Min.
wurde in der ganzen Schweiz und in einem Teil von
Süddeutschland ein Erdbeben verspürt, das in der

Schwäbischen Alb seinen Herd hatte.

Geburten :

Eheschliessungen :

Todesfälle :

Beerdigungen: 93.

10. Jan. Die Station Emmishofen®Kreuzlingen,
bisher Station erster Klasse, ist zum Bahnhof erhoben
worden.

— Ein schönes Weihnachtsgeschenk verabfolgte die

Schuhfabrik Louis Raichle, Emmishofen ihren Angestellten
und Arbeitern : den Arbeitern bis zu 3 Dienstjahren
einen halben, mit über 3 Dienstjahren einen ganzen
Wochenlohn, den Angestellten einen Monatslohn.

11. Jan. Die Sektion Kreuzlingen des Schweiz.

Werkmeisterverbandes konnte das 25®jährige Jubiläum
ihres Bestandes feiern, und Werkmeister E. Peters kann

auf seine 25®jährige Tätigkeit als Präsident dieser Sektion
zurückblicken.

13. Jan. Die Stephanskirche in Konstanz hat
ein neues Geläute mit 6 Glocke-n erhalten, das heute

zum ersten Male geläutet wurde.

14. Jan. Vom Arbeitsmarkt. Laut Bericht des

kantonalen Arbeitsamtes konnte seit Frühjahr 1924 von
eigentlicher Arbeitslosigkeit nicht mehr gesprochen werden.

Im Juli war die Zahl der offenen Stellen <349> beträchtlich

grösser als die Zahl der Stellensuchenden. Mit dem fort®

schreitenden Jahr verschoben sich die Verhältnisse ins

Gegenteil, und im Dezember hatte das Arbeitsamt auf
313 Stellensuchende nur noch 206 offene Stellen. Zu®

sammengezogen ergibt der Arbeitsnachweis im 2. Halb®

jähr 1924 1664 offene Stellen und 1242 Stellensuchende.

Gelernte Arbeiter finden eher Stellen als ungelernte,- am
schlimmsten leiden wegen der Unmöglichkeit der Ab®

Wanderung Kaufleute ohne Sprachkenntnisse.

17. Jan. Im „Rebstock" in Emmishofen tagte unter
dem Vorsitz von Herrn Sekundarlehrer Brenner, Kreuz®

lingen die Delegierten® und Dirigentenversammlung des

Kantonalgesang Vereins. Seminarchor und Damenchor

Kreuzlingen sangen die vorgeschriebenen Gesamtchorlieder

vor, und der Kantonaldirigent Herr Musikdirektor Decker
brachte die nötigen Bemerkungen an. An Stelle des zu®

rücktretenden Herrn Sekundarlehrer Schweiger wurde
Herr Musikdirektor Strobel in Arbon zum Vizedirigenten
des Kantonalgesangvereins gewählt.

24. Jan. Heute erfolgte der erste Schneefall im

neuen Jahr.
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Tier-Asyl Kreuzlingen
nach den neuesten Errungenschaften eingerichtet
Anstaltsleitung : G. Georg. Ärztliche Leitung: E. Senn,Tierarzt-

Telephon 26

Operationen jeder Art. Kastrationen von sämt®
liehen Kleintieren männlich und weiblich. Jedes Klein®
tier darf vertrauensvoll in Pflege gegeben werden.
Grosser Tierzwinger. Badeanstalt täglich geöffnet.

Heisslufttrocknung.
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31. De?, Din kücdtritt, IDit dem letzten 4^age des

jadres ist Derr Dran? Dind, der wadrend 40 jadren
mit seltenem ?diddttreue und Dreude ?ur Arbeit à Daus-
wartstelle in der Duranstalt öellevue verseilen bat, von
seinem ?osten ?urücdgetreten,

1. jan. Dlaturdalender. Am Dleujadrstage donnten

an ^Viesenrainen Drüdlingsdlumen: Oänsedlümcden,
8cdlüsseldlumen und Veilcden gepflückt werden.

Das Dugspersonal-Depot Dreu?lingen, 1>e-

stedend sus 3 ^ugfüdrern, 9 Dondudteuren uncl 2 örem-
sern ist mit 1, januar wieder nack Donstan? verlebt worden.

2. jân. Oesodaftsjudiläum, Die Dirma V7, Am-
mann, vormals Ammann-Dupont, dann auf das erste

jadrdundert idres öestandes in cler gleicken Damilie ?u-
rückdlicken,

3. jan. Di'vilstandsstatistid, Im jadre 1924

wurden in clen Divilstandsregistern von Dreu?lingen
eingetragen:

keg, A 107, keg, ö 34

keg. A 52, keg, ö 43

keg. A 54, Deg, ö 49,

Die (3edurten?adl bat gegen-
über 1923 um 25 ?ugenommen. ^ Die jüngste Lraut
trat im 19,, cler jüngste öräutigam im 20, f,edensjadre
in clen Ddestand, ^ Der älteste Mitbürger starb im

86,, clie älteste d/litdürgerin im 87, Altersjadre, Im jadre
1924 rief cler 4Vcl 24 Drauen im Teller von 70 uncl medr

jadren ad, Die Beerdigungen verteilen sick auf clie d/lonate

wie folgt: januar 8, Dedruar 8, jdlär? 14, April 12, ddai 7,

juni 3, juli 5, August 3, 8eptemder uncl Odtoder je 12,

Dlovemder 4, De?emder 5,

— küodtritt, Derr Karl Daag ist als d'oten-

prüder 5ür den evang, Drieddof?urückgetreten, An seine

8telle wadlte cler Oemeinderat Derrn jos, 'brader.

4. jan. Die 8ammlung für clie VDndelriedstif-
tung dat in Dreu?lingen 588 Dr, ergeben.

8. jan. Drddeden, In cler letzten DIackt vom
^dittwock <7,) auf Donnerstag <8,> morgens 3 Ddr45 Ivlin,

wurde in der gan?en 8ckwei? und in einem Deil von
8üddeutsckland ein Drddeden verspürt, clas in 6er

8ckwädiscken Alb seinen Derd datte,

Oedurten :

Ddesckliessungen:
4'odesfälle:

Beerdigungen: 93,

10. jan. Die 8tation Dmmisdofen-Dreu?l ingen,
disder Station erster Dlasse, ist ?um öadndof erdoden
worden.

Din sckönes Weidnacktsgesckend verabfolgte die

8ckudfsdrid Douis Daickle, Dmmisdofen idren Angestellten
uncl Arbeitern : den Ardeitern dis ?u 3 Dienstjadren
einen dalden, mit üder 3 Dienstjadren einen gan?en
Wckenlodn, den Angestellten einen ddonatslodn,

11. jsn. Die Ledtion Xreu?lingen 6es Lcd'svei?.

^7erlcmeisterverdan6es lconnte 6as 25-jäd rige judiläum
idres öestanäes feiern, un6 Herdmeister D, ?eters dann

auf seine 25-jädrige Ifatigdeit als ?räsi6ent 6ieser Ledtion
?urücddlicde-n.

13. jan. Die Ltepdansdirede in Donstan? dat
ein neues Oeläute mit 6 dlocden erdalten, 6as deute

?um ersten d4ale geläutet veurcle,

14. jan. Vom Ardeitsmardt, Daut öericdt 6es

dantonalen Arbeitsamtes donnte seit Drüdjadr 1924 von
eigentlicder Ardeitslosigdeit nicdt medr gesprocden veer6en.

Im juli 'var clie Dadl 6er offenen Ltellen <349) deträcdtlicd

grösser als 6ie Dadl 6er 8tellensucden6en. jdlit 6em fort-
scdreitenclen jadr vers6roden sicd clie Verdaltnisse ins

Degenteil, un6 im December datte 6as Ardeitsamt auf
313 Ztellensucdencle nur nocd 206 offene stellen, Du-
sammenge?ogen ergibt 6er Ardeitsnacdvreis im 2, Dlald-
jadr 1924 1664 offene Zrellen un6 1242 8tellensucden6e,

Delernte Ardeiter finden eder Ltellen als ungelernte,, am
scdlimmsten leiden 'vegen 6er Dnmöglicddeit 6er Ad-
Wanderung Daudeute odne Zpracddenntnisse.

17. jan. Im „kedstocd" in Dmmisdofen tagte unter
dem Vorsit? von Derrn Ledunclarledrer örenner, Xreu?-
lingen die Delegierten- und Dirigentenversammlung des

Dantonalgesang Vereins, Zeminarcdor und Damencdor

Dreu?lingen sangen die vorgescdriedenen Desamtcdorlieder

vor, und der Dantonalclirigent Derr I^lusiddiredtor Decder
dracdte die nötigen Lemerdungen an. An 8telle des ?u-
rücdtretenden Derrn 8edundarledrer 8cdweiger wurde
Derr f^lusiddiredtor 8trodel in Ardon ?um Vi?edirigenten
des Dantonalgesangvereins gewädlt.

24. jan. Deute erfolgte der erste 8odneefall im

neuen .jadr.
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nacd den neuesten Drrungenscdaften eingericdtet
/cnstsltsleitunx ^ (3, töeorZ, ^r^llicàe I.eitiinx! L, 3enn, DerÄr^t.

7elepi>on 26

Operationen jeder Art, Dastrationen von samt-
licden Dleintieren männlicd und weidlicd, jedes Dlein-
tier darf vertrauensvoll in ?I!ege gegeben werden,
Orosser 3fier?winger, öadeanstalt täglicd geöffnet.

Deisslufttrocdnung,
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Am Nachmittag fand eine Sonnenfinsternis statt.
Der Anfang war vielverheissend, Nach Programm schob

sich nach 4 Uhr nachmittags die Neumondscheibe von
unten rechts vor die Sonne hin/ als aber letztere

um ein Viertel bedeckt war, kam ein immer dichter wer=
dender Nebel, der jeden Ausblick nach der dem Horizont
zustrebenden Sonne verunmöglichte.

25. Jan. Der Kassier der Allgem. Kranken» und

Unterstützungskasse (vorm. Gesellenkrankenkasse) Herr
Jb. Lohr er in Emmishofen, konnte das 25=jährige
Jubiläum seiner Tätigkeit als Vorstandsmitglied dieser

Kasse feiern und erhielt anlässlich der Generalversammlung
eine goldene Uhr mit Widmung.

26. Jan. Pro Juventute. Beim letzten Dezember»
Marken» und Kartenverkauf sind in unserm Bezirk durch

die Gemeinde-sekretare rund 3500 Marken und 1171

Kartenserien abgesetzt worden. Die Brutto=Binnahmen
betragen Fr. 8 044.25 ,• nach Abzug der Herstellungskosten,
Spesen etc. verbleiben der Bezirkskasse Fr. 2470.55.

29. Jan. Für langjährige treue Dienstzeit <5—20 Jahre)
wurden vom Schweiz. Gemeinnützigen Frauenverein durch

Vermittlung des hiesigen Frauenvereins an 7 in Kreuz»
lingen angestellte Dienstboten Auszeichnungen verabfolgt.

30. Jan. Der Bürgerausschuss von Konstanz beschloss

den Bau eines zweiten Gasometers, um eine gute
Gasverbindung namentlich der angeschlossenen Schweizer»

orte sicherzustellen.

31. Jan. In Meilen, Kt. Zürich, erlag letzte Nacht
General Wille im Alter von 77 Jahren einem Schlag»

anfall. Ulrich Wille stammte aus La Sagne (Neuenburg)
und leistete dem schweizerischen Militärwesen als Ober»
instruktor der Artillerie, als Waffenchef der Kavallerie,
Armeekorpskommandant und General im Aktivdienst z. Z.
des Weltkrieges hervorragende Dienste. Die in Zürich
stattgefundende Bestattungsfeier gestaltete sich zu einer
Dankeskundgebung des ganzen Volkes.

1. Febr. In St. Gallen starb der älteste Bürger
von Kurzrickenbach, Herr Daniel S tu der, alt Indienne»

Drucker, im Alter von 93 V Jahren.

9. Febr. Auf letzte Nacht war eine Mondfinsternis
angekündigt worden,- eintretender Schneefall versperrte
aber jegliche Aussicht.

15. Febr. In der heutigen kantonalen Abstim»
mung wurden das Gesetz betr. Nachtwachen mit 17059 Ja

gegen 6810 Nein und das Gesetz betr. fakult. Einführung
der Samstagurne mit 16180 Ja gegen 8107 Nein ange»

nommen, das Gesetz betr. den Liegenschaftsverkehr mit
12992 Nein gegen 10930 Ja verworfen.

16. Febr. Ein Föhnsturm, der auch in unserer Gegend

rumorte, hat in den Alpentälern, im Voralberg, Oester»
reich und Frankreich an Häusern, Waldungen etc. gewaltigen
Schaden angerichtet.

21. Febr. Die Gebäudeversicherungssumme
beträgt in der Munizipalgemeinde Kreuzlingen 35289750Fr.

28. Febr. Die Gemeinnützige Baugenossenschaft,
eine Verbindung aus der Kriegszeit, hat liquidiert. Die
von ihr an der Stähelistrasse erstellten Häuser sind an
vier Privatbesitzer verkauft worden.
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Fritz Arber Elektrotechnische Werkstätte
Licht» und Kraft »Anlagen. Neu» und

Umwicklung von Motoren und Apparaten.

ElektrokMotoren

Bau WHofer, Emmishofen
Umwicklungen und Reparaturen sämtlicher elektrischer Apparate.

| W. Käser, Kreuzlingen
i Telephon 1.97 ^ Elektrische Lichta und Kraftanlagen.

Verkauf
elektrischer Apparate

aller Art.

1

i
L
i

Elektr. Licht=
und Kraftanlagen

werden fachmännisch und
preiswürdig ausgeführt von

Rud. Peyer, Kreuzlingen jj

Elektro-technische Werkstätfe

Otto Ruedi
KREUZLINGEN

Installationsgeschäft für elektrische Anlagen.
Auto-Garage. - Mechanische Werkstätte.
Telephon 1.45. — Radio - Station.
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Am Dlacbmittag fand eine 8onnenkin8terni8 8tatt.
Der Anfang war vielverbei58end. DIacb Lrogramm 8cbob

sicb nacb 4 blbr nacbmittag8 die D1eumond8cbeibe von
unten recbt8 vor die Bonne bin,> al8 über letztere

um ein Viertel bedeckt war, bum ein immer siebter -«"er-
dender Diebel, der jeclen Au8bliclc nacb der dem Dori^ont
2U8trebenden Bonne verunmöglicbte.

25. /un. Der Da88ier cler Alldem. Dranlcen- uncl

Dnter8tütTung8lca88e <vorm. (3e8ellenbranbenlca58e> Derr
/b. Döbrer in DmmDbofen, konnte da8 25-jäbrige
/ubilâum 8einer Dätigkeit à Vor8tand8mitglied clie8er

Da88e feiern uncl erbielt anls88licb cler (3eneralver8ammlung
eine goldene (Ibr mit V^idmung.

26. /an. ?ro /uventute. Leim letzten December-
Varken- uncl Kartenverkauf 8ind in un8erm Le-irk durcb

die demeindesekretare rund 3500 Vlarken uncl 1171

Darten8erien abge8et^t worden. Die Lrutto-Dinnabmen
betragen Dr. 8 044.25 ,>

nacb Ab^ug cler Der8tellung8ko8ten,
Bpe8en eto. verbleiben cler Leàk8ka88e Dr. 2470.55.

29. /an. Dur langjabrige treue DieN8t2eit <5—20 /abre>

wurden vom Bcbwei^. (gemeinnützigen Drauenverein clurcb

Vermittlung cle8 bie8igen Drauenverein8 an 7 in Dreu?-
lingen angebellte Dien8lboten Au82eicbnungen verabfolgt.

30. /an. Der Lürgerau88cbuS8 von Konstant be8cblo88

den Lau eine5 Zweiten (ga8ometer8, um eine gute
(ga8verbindung namentlicb cler angescblo88enen Bcbwei^er-

orte 8icber2U8tellen.

31. /an. In Veilen, Dt. Düricb, erlag letzte Diacbt
(5 en era! Wlle im Alter von 77 /abren einem Bcblag-

anfall. DIlricb ^Ville 8tammte au8 Da Bagne <DIeuenburg>
und lei8tete <lem 8cbwei2eri8cben bdilitarwe8en al8 Ober-
in8truktor cler Artillerie, ab ^Vaffencbef cler Kavallerie,
Armeekorp8kommandant und (general im Aktivdienst 2.
cle8 V^eltkrieges bervorragencle Dien8te. Die in 2üricb
8tattgefunclencle öe8tattung8feier ge8taltete 8icb 2u einer
Danke8kundgebung de8 ganzen Vollce8.

1. Debr. In Bt. Oallen 8tarb cler älte8te Bürger
von Dur^rickenbacb, Derr Daniel 8 tu cler, alt Indienne-
Drucker, im Alter von 93 V2 /abren.

9. Debr. Auf letzte DIacbt war eine D1ondfjn8terni8

angekündigt worden/ eintretender Bcbneefall ver8perrte
aber jeglicbe Au88icbt.

15. Debr. In der beutigen kantonalen Ab8tim-
mung wurden das (ge8et2 betr. Dlacbtwacben mit 17059/a
gegen 6810 Klein und da8 (geset2 betr. fakulr. Dinfübrung
der Bamstagurne mit 16180 /a gegen 8107 Klein ange-
nommen, cla8 Oe8et^ betr. den Diegen8cbaft8verkebr mit
12992 Klein gegen 10930 /a verworfen.

16. Debr. Din Döbn8turm, der sucb in un8erer degend
rumorte, bat in den Alpentälern, im Voralberg, de8ter-
reidr urrdDranlcreicb an DIau8ern,^Valdungen ero. gewaltigen
Bcbaden angericbtet.

21. Debr. Die debäudever8ioberung88umme
beträgt in derVuniTipalgemeindeDreu^lingen 35289750 Dr.

28. Debr. Die (gemeinnützige Laugeno88en8cbafr,
eine Verbindung au8 der Drieg8?eit, bat liquidiert. Die
von ibr an der Bräbeli8tra88e erstellten Däu8er 8ind an
vier Lrivatbe8it2er verlcauft worden.
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I^lî u^rl)er I^IeidfD-ieciinj^àe V^ei-^tâtie
Dicbt- und Draft-Anlagen. Dieu- und

DImwiddung von Vlotoren und Apparaten.

^ I^Oieo, lvmml8liOÌen
Dmwiclclungen und Reparaturen 8ämtlicber elelctri8cber Apparate.

î XV. ?V38DD?Vbe(I2llN?el1
i Velepbou 1.97 - /^lelîtrisclte Dlcbt-- und Draltanlagen.

Verliaul
eleDtriscber Apparate

aller ^.rt.

I
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Dllebtr. Dicbt-
und Draltanlagen

cvercleii fsâmâirnÍ8cir uncl
preis^üräix susxekülrrt von

^DI(!. ?e^ev IXreiiD linken!!
Dlektro-Ieeknlselie Merkstätte

Otto I^Dedi InLtallationLgescbâlt für elektrisebe T^nla^en.

/(uto-dara^e. - Vdecbaruscbe ^Verkstâtte.
fbelepbon 1.45. — Dadio - Station.
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28. Febr. Das Emmishofertor ist nun dem

Kreuzlingertor gleichgestellt und kann von nun an bis
nachts 12 Uhr passiert werden.

— Der höchste Beamte des Nachbarlandes, Reichs»

Präsident Ebert, ist im Alter von 54 Jahren gestorben.

1. März. Arbeitsjubiiäum. Der Abteilungs»
meister der Möbelfabrik A. Lutz, Herr Gebh. Mahle,
konnte das 30»jährige Arbeitsjubiläum bei dieser Firma
feiern. Von Prinzipal und Mitarbeitern wurde er reich

beschenkt.

3. März. Heute starb im 72. Altersjahr Herr Thomas

Hahn, Schuhmachermeister.

6. März. Die Stare sind eingerückt.

— Die neue Saugleitung für die Kreuzlinger
Wasserversorgung wurde während der letzten zwei Tage
an ihrem Bestimmungsort versenkt. <Siehe Spezialbericht!)

13. März. Die Schulsparkasse Kreuzlingen
zählte Ende 1, J. 278 Mitglieder mit einem Gesamtgut»
kaben von Fr. 13180.90 (Durchscheitt Fr. 47.50).

14. März. Der Winter führt seit einigen Tagen
nochmals ein hartes Regiment: Stein und Bein gefroren
und Neuschnee.

15. März. Bei den Ortsgemeindewahlen in

Kreuzlingen und Kurzrickenbach wurden die

bisherigen Mitglieder bestätigt.

16. März. Die Aufnahmsprüfung ins Seminar,
zu der sich 30 Aspiranten <7 Töchter) angemeldet hatten,
wurden von 24 mit Erfolg bestanden.

19. März. Nach erfolgter Aufnahmeprüfung wurden

von 78 Prüflingen 62 devinitiv und 8 provisorisch in die

1. Klasse der Sekundärschule aufgenommen und 8 wurden
abgewiesen.

21. März. Herr Lehrer Greuter in Kurzridcenbach
hat die Diplom»Prüfung als Lehrer der Stenographie mit
sehr gutem Erfolg bestanden.

— Die Bürgerredhts=Einkauf staxe für Emmis»
hofen ist vom Regierungsrate auf 130 Fr. festgesetzt
worden.

23. März. Am Sonntag fand in der Turnhalle die

Ausstellung der Lehrlingsarbeiten und am Montag die

Schulprüfung der gewerb 1. Lehrlingsprüfung statt,
an der über 80 Lehrlinge und Lehrtöchter teilnahmen.

Am Schlussbankett im „Löwen" schrachen die Herren
Grundbuchverwalter Keller (Arbon), Präsident der Kreis»

Prüfungskommission, Gemeindeammann Lymann, Ge=

meindeammann Stein <Steckborn) Präsident des kantonalen
Gewerbevereins und Herr Bruderer aus Speicher, Ver»
treter der eidgen. Prüfungskommission. Der Schlussakt

wurde durch Vorträge des Männerchors „Harmonie"
verschönt.

— Die Munizipalgemeinde Scherzingen hat die

Bedürfniszahl für Wirtschaften auf 1 60 erhöht.

26. März. Letzte Nacht starb im 71. Altersjahre
Herr Fabrikant C. Schuler Federspiel (Siehe bes.

Nekrolog).

WoMraZA

•Der e/e&fro -g-afo.
ö'cÄroac/is^om-^p-
para; „IFoAZmuZA"
AaZ s/cA in iaasenc/.
Za'ZZen 6. Z?Ae«ma-
Zismus, Gic/ii, /scAz-

os, A/eroen/e/cfe/i,
iVeura/gien eic. aZs

vorzü^fZicAes ZZeZZ-

miZZeZ èeœâAri.

G.Wohlmuth
X Co. Ä -G.
Kreuzlingen

28. März. In Hüttwilen starb, erst vierzigjährig,
Herr Schulinspektor Joseph Hagen, der von 1905 bis
1918 als tüchtiger, gewissenhafter Lehrer an der Ober»
schule Kreuzlingen wirkte.

29. März. Die Munizipalgemeindewahlen
brachten in Kreuzlingen die ehrenvolle Bestätigung
der bisherigen Behörden und Beamten.

In Emmishofen wurden an Stelle der zurück»

getretenen Herren Otto Burkart und K. Haug die Herren
Alexander Burkart, Landwirt und Jb. Fürrer,
Armenpfleger zu Mitgliedern des Gemeinderates ge=
wählt. Die übrigen Mitglieder und Funktionäre wurden
bestätigt.

30. März. Fremder Besuch. Unter Leitung von
Prof. A. Caccia von Oxford bereisen 15 englische und
irische Forst=Studenten die Waldgebiete der Schweiz

u. a. die thurgauischen Staatswaldungen. Ihr Absteige»
quartier hatten die Gäste, z. T. hochgewachsene, inter»
essante Gestalten, im Hotel „Löwen" in Kreuzlingen.

3. April. Der Witterungsbericht der meteoro»
logischen Station Kreuzlingen über das erste Quartal 1925
meldet abnorme Luftdruckverhältnisse und »Schwankungen
während des ganzen Quartals. Im Januar stand das

Barometer nur am 2. Tag 1,3 mm unter, an allen üb»

rigen Tagen über dem Mittel von 225 mm, Der Februar
zeigte Schwankungen zwischen 708,2 bis 739,9 mm, der
März zwischen 712,3 bis 736,8 mm. Im Januar blieb
das Thermometer nur an 11 Tagen unter 0,- am 15. Januar

St® Si®
SS® SSSS

28. Debr. Das Dmmisbofertor ist nun dem

Dreu^lingertor gleichgestellt und lcann von nun an bis
nachts 12 Dbr passiert werden.

Der höchste Beamte des Nachbarlandes, Reichs-

Präsident Dbert, ist im Alter von 54 jähren gestorben.

1. 1^4ârZ. Arbeitsjubiläum. Der Abteilungs-
meister 4er L-Iöbelfabrilc A. Lut?, Derr debb. Liable,
lionnre das 30-jährige Arbeitsjubiläum bei dieser Dirma
feiern. Von LrinZjpal und Liitarbeitern wurde er reich

bescbenlct.

2.Liars. Deute starb im 72. Altersjabr Derr 'Lbomas

Dabn, 8chuhmacbermeister.

6. Liärs. Die 8 tare sind eingerüdct.

— Die neue 8augleitung für clie Dreuslinger
^Vasserversorgung wurde während 4er letsten swei Lage
an ihrem Bestimmungsort versenlct. <8iebe 8pesialbericht!)

13. Liars. Die Bchulsparlcasse Dreuslingen
sâhlte Dnde l. j. 278 Llitglieder mit einem Desamtgut-
haben von Dr. 13180.90 <Durchscheitt Dr. 47.50).

14. Liärs. Der V7inter führt 8eit einigen Lagen
nochmals ein hartes Regiment l 8tein un4 Lein gefroren
und Deuscbnee.

15. Liärs. Lei 4en Drtsgemeindewablen in

Dreuslingen un4 Dursridcenbaoh wurden 4ie

bisherigen Liitglieder bestätigt.

16. Liärs. Die Aufnahmsprüfung in8 8eminar,
su 4er sich 30 Aspiranten <7 Löcbter) angemeldet satten,
wurden von 24 mit Drfolg bestanden.

19. Liärs. Dach erfolgter Aufnahmeprüfung wurden

von 78 Lrüklingen 62 devinitiv und 8 provi8ori8cf> in die

1. Dlasse der 8ehundarschule aufgenommen und 8 wurden
abgewiesen.

21. Liärs. Derr Lehrer Oreuter in Dursridcenbach
hat die Diplom-Lrüfung sl8 Lehrer der 8tenographie mit
sehr gutem Drfolg bestanden.

— Die Bürgerrechts-Dinlcaufstaxe für Dmmis-
Höfen ist vom Legierungsrate auf 130 Dr. festgesetzt
worden.

23. Liärs. Am 8onntag fand in der Lurnballe die

Ausstellung der Lehrlingsarbeiten und am Liontag die

8chulprüfung der gewerbl. Lehrlingsprüfung statt,
an der über 80 Lehrlinge und Lehrtöchter teilnahmen.

Am 8chlussbanlcelt im „Löwen" schrachen die Derren
Drundbucbverwalter Deller (Arbon), Lräsident der Dreis-
Lrüfungshommission, Demeincleammann L/mann, De-
meindeammann 8tein <8tedcborn) Lräsident des hantonalen

Dewerbevereins und Llerr öruderer aus 8peicber, Ver-
treter der eidgen. Lrüfungshommission. Der 8cblussaht

wurde durch Vorträge des Liännercbors „Harmonie"
verschönt.

Die Liunisipalgemeinde 8obers Ingen hat die

öedürknissabl für VLirtsebaften auk 1 6 0 erhöht.

26. Liärs. Letzte Dacht starb im 71. Altersjahre
DIerr Dabrilcant (2. 8obuler-Dederspiel <8iebe bes.

Delcrolog).
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as,
/Vea^a/F/ea etc. a/z
vo^âF//a/îe« //s//-

m/iis/ àeWâ/^i.
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x c°. â -n.
Iireu?Iin?t'n

28. Liärs. In Düttwilen starb, erst vierzigjährig-,
Derr 8chulinspehtor joseph Dag en, der von 1905 bis
1918 als tüchtiger, gewissenhafter Lehrer an der Ober-
schule Dreuslingen wirlcte.

29. Liärs. Die Liunisipalgemeinclewablen
brachten in Dreuslingen die ehrenvolle öestätigung
der bisherigen Behörden und Beamten.

In Dmmishofen wurden an 8telle der surüdc-

getretenen LIerren Dtto öurlcart und D. Daug die Derren
Alexander öurlcart, Landwirt und jb. Dürrer,
Armenpfleger 2u Llitgliedern des Oemeinderates ge-
wählt. Die übrigen Llitgliecler und Dunlctionäre wurden
bestätigt.

30. Alär^. Dremder öesuob. Dnter Leitung von
?rof. A. (2accia von Dxford bereisen 15 englische und
irische Dorst-8tudenten die ^Valclgebiete der 8chwei^
u. a. die tburgauischen 8taatswaldungen. Ibr Absteige-
«quartier batten die Oäste, 2. 47 hochgewachsene, inter-
essante Gestalten, im DIotel „Löwen" in Dreu^lingen.

3. April. Der VDitterungsbericht der meteoro-
logischen 8tation Dreu^lingen über das erste Ljuartal 1925
meldet abnorme Luftdrudcverbaltnisse und -8cbwanlcungen
während des ganzen (Quartals. Im januar stand das

Barometer nur am 2. 'Lag 1,3 mm unter, an allen üb-
rigen 'Lagen über dem Vlittel von 225 mm. Der Debruar
Zeigte 8chwanlcungen Zwischen 708,2 bis 739,9 mm, der

Ldà Zwischen 712,3 bis 736,8 mm. Im januar blieb
das Lbermometer nur an 11 'Lagen unter 0,- am 15. januar
«>6 S555S Ni-5-
Li-S W-S>

32



-f- 6 ° Kälte. Der Februar hatte nur 2 Tage unter 0

(am 24. — 3,5 °>, die andern über 0, am 15. sogar
17,5 ° Wärme. Blumen und Knospen sprossen. Der
März brachte starke Rückfälle und am 14. mit 9 ° die

stärkste Winterkälte. Der Januar lieferte nur am 24. und
27. leichten Schneefall, der Februar an 5 und der März
an 12 Tagen eine leichte Schneedecke, die aber für den

Sport untauglich blieb.
4. April. An der kaufm. Lehrlingsprüfung

in Romanshorn haben sämtliche 18 Kandidaten aus der
kaufm. Fortbildungsschule das Diplom erworben. Im

ersten Rang stand mit Note 1,09 Vögeli Alb., Kredit»
anstalt, im 2. Rang Büchi Hans, Durable A.=G. Emmishofen.

— Lehrerpatente. Die 18 Schüler der 4. Seminar»
klasse haben das Patent erworben.

8. April. Heute zog über unsere Gegend das erste,
leichte Gewitter dieser Saison.

9. April. Die Behörden der Munizipalgemeinde
Kreuzlingen und Emmishofen haben durch Grundbuch»

geometer Keller in Alterswilen einen schönen Heber-
sichtsplan der beiden Gemeinden erstellen lassen.

14. April. Der Wasserspiegel des Boden» und Unter»
sees ist in den letzten Tagen derart gestiegen, dass nach

langer Pause nun wieder alle Dampfbootstationen be=

fahren werden können-
22. April. Die Jahresversammlung der evang. Kirch»

gemeinde bestimmte für den nach 24»jähriger Amtstätig»
keit zurücktretenden Mesmer, Herrn Karl Haag, ein

jährl. Ruhegehalt von 600 Fr., wählte an seiner Stelle
als Mesmer Herrn J. Ammann»Meier und beschloss

die devinitive Anstellung einer zweiten Krankenschwester.
Sodann fasste die Versammlung auf Antrag der Kirchen»

Vorsteherschaft den Beschluss, es sei, einer Anregung
von Herrn Dr. Leutenegger in seiner Kirchgemeinde»
Geschichte Folge gebend, der Unabhängigen Kirchgemeinde
Emmishofen als eine Art Jubiläumsgeschenk zu gestatten,
bei Beerdigungen von nun an die Abdankung in der

Kirche abzuhalten.
27. April. In der Volkswahl vom 27. April wurde

in Deutschland Generalfeldmarschall von Hindenburg
zum Reichspräsidenten gewählt. Er siegte mit rund
900000 Stimmen über a. Reichskanzler Marx.

nach

Kreuzlingen bitte.

Ich will zu

Ferd. Fehr
Confectionshaus

„Phönix"

Da finde ich immer die

grösste Auswahl, freundl.
Bedienung und billige

Preise.

29. April. In einer von Herrn Gerichtspräsident
Fehr präsidierten, in Manne n bach tagenden Versamm»
lung von ca. 200 Vertretern von Gemeindebehörden,
Verkehrsvereinen, Wirtschaftsverbindungen etc. aus über
50 Gemeinden aus dem ganzen Gebiete des Bodensees

und Rheins dies» und jenseits der Grenze fasste nach

einem vorzüglichen Referate von Herrn Lehrer Oettli in

Gottlieben eine Resolution, in welcher mit einlässlicher

Begründung von den deutschen und schweizerischen Be=

hörden die Aufhebung der den Grenzverkehr noch er»
schwerenden Bestimmungen gefordert wurde. Zwecks
weiterer Verfolgung der Angelegenheit wurde eine aus
Vertretern der Grenzländer zusammengesetzte Kommission
mit Herrn Gerichtspräsident Fehr an der Spitze gewählt.

30. April. Die Delegiertversammlung der Molkerei
hat, entgegen den Beschlüssen des Kantonalverbandes
den Milchpreis für die Konsumenten um 1 Rappen
herabgesetzt.

1. Mai. Der erste Maientag war trübe, feucht und

frostig.
3. Mai. Im Rathause wurde eine unter dem Pro»

tektorate der Gesellschaft für Musik und Literatur stehende

Ausstellung von Werken von Zürcher Malern und Bild»
hauern eröffnet, die bis zum 17. Mai dauerte.

4. Mai. Die Jahresversammlung der Munizipalgemeinde
beschloss einen Beitrag von 10000 Fr. an die Schützen»

geselfschaft Kreuzlingen für Amortisation der Schützen»
hausschuld. — Die Ortsgemeindeversammlung stimmte
dem Verkauf der Stäheliwiesen zu.

17. Mai. In Bottighofen wurde bei grosser Zu»
schauermenge und schönstem Wetter der Kreisturntag
des Bodensee» und Rheinverbandes abgehalten.

22. Mai. Bei den Ausgrabungen für den Neubau
der R. V. Neher A.»G. wurde ein hohler Baumstamm,
der zu einer einstigen Wasserleitung der Stadt
Konstanz gehörte, gefunden.

24. Mai. In der eidgen. Volksabstimmung über die

Initiative Rothenberger wurde diese mit 381475
Nein gegen 280 146 Ja und mit 16 gegen 6 Standes»
stimmen verworfen.

25. Mai. Gemeindevereinigung. Die Orts»
und Schulgemeindeversammlungen von Kreuzlingen und

J. C. Mannhart
Tel. 2.19 Kreuzlingen b.Rebstock

empfiehlt sein Lager in :

Haushaltungs-Artikeln
aus Aluminium, Emaille u. verzinnt. Blech, Bestecke.

Landwirtsch. Geräte, Äxte und Beile, Werk»
zeuge, Bau» u. Möbelbeschläge, Eisenwaren
aller Art, Schlitten, Schlittschuhe. Eiserne
Ofen, Ofenrohre. Rasierapparate „Gilette".

Rabattmarken.
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-b 6 ° Kälte. Der Kebruur lustre nur 2 Ifage unter 9

<um 24. — 3,5 °>, die andern über 9, um 15. sogar
17,5 ° V7ürme. Blumen und Knospen sprossen. Der
bdär^ brucbte starke kückfälle und um 14. mit 9 ° die

stärkste VKinterkälte. Der junuar lieferte nur um 24. und
27. leicbten Bcbneefall, der Kebruar un 5 und cler Klär?
un 12 ffagen eine leicbte Bcbneedecke, clie über für den

Zport untuuglicb blieb.
4. April. An cler kaukm. Kebrlingsprüfung

in komansborn buben sämtlicbe 18 Kandidaten uus 6er
kaufm. Kortbildungsscbule dus Diplom erworben. Im

ersten ksng stund mit Kote 1,99 Vögeli Alb., Kredit-
unstult, im 2. kung Lücbi Duns, Duruble A.-93. Kmmisbofen.

^ Debrerputente. Die 18 Zcbüler der 4. Beminsr-
Klasse buben dus Latent erworben.

8. April. Deute ?og über unsere (redend dus erste,
leicbte Oewitter dieser Luison.

9. April. Die Lebörden der bduni^ipulgemeinde
Kreu^lingen und Kmmisbofen buben durcb (arundbucb-

geometer Keller in Alterswilen einen scbönen Lieber-
sicbtsplun der beiden (Gemeinden erstellen lassen.

14. April. Der Wsserspiegel des Loden- und Dnter-
sees ist in den letzten Vagen derart gestiegen, dass nucb

lunger Lause nun nieder ulle Dumpfbootstutionen be-
fubren werden bönnen.

22. April. Die jubresversummlung der evang. Kircb-
gemeinde bestimmte für den nucb 24-jäbriger Amtstärig-
keit Zurücktretenden Vlesmer, Derrn Kurl Duug, ein

jäbrl. kubegebalr von 699 Kr., wâblte un seiner Ztelle
uls bdesmer Derrn j. Ammann-bdeier und bescbloss

die devinitive Anstellung einer Zweiten Krankenscbwester.
Bodunn fasste die Versammlung auf Antrag der Kircben-
Vorsteberscbuft den öescbluss, es sei, einer Anregung
von Derrn Dr. Keuienegger in seiner Kircbgemeinde-
Kescbicbte Kolge gebend, der Dnabbängigen Kircbgemeinde
Kmmisbofen uls eine Art jubilaumsgescbenk ^u gestatten,
bei Leerdigungen von nun un die Abdankung in der

Kircbe ub^ubulten.
27. April. In der Volkswubl vom 27. April wurde

in Deutscblund (Benerulkeldmarscball von Dindenburg
2um keicbsprâsidenten gewâblt. Kr siegte mir rund
999999 Ztimmen über u. keicbskanTler bdurx.

nucb

Kreu^lingen bitte.

Icb will 2U

Kercl. Kebr
Konfectionsbaus

„Lbönix"

Os kin6e ick immer 6ie

grösste /cusWsill, freuncil.

Leckenunx uncl billige
preise.

29. April. In einer VON Derrn (Bericbtspräsident
Kebr präsidierten, in bdunne n bacb tagenden Versumm-
lung von ca. 299 Vertretern von Kemeindebebörden,
Verbebrsvereinen, Vbrrscbaftsverbindungen etc. aus über
59 (aemeinden uus dem ganzen Oebiete des Lodensees

und Lbeins dies- und jenseits der (Brenne fasste nucb

einem vor^üglicben keferate von Derrn Kebrer Dettli in

Dottlieben eine kesolution, in welcber mit einlässlicber

Begründung von den deutscben und scbwàeriscben Le-
börden die Aufbebung der den Kren^verkebr nocb er-
scbwerenden öestimmungen gefordert wurde. Kwecks
weiterer Verfolgung der Angelegenbeit wurde eine uus
Vertretern der (Lren^länder Zusammengesetzte Kommission
mit Derrn (aericbtspräsident Kebr an der Lpit^e gewâblt.

39. April. Die Delegiertversammlung der bdolkerei
bat, entgegen den Lescblüssen des Kantonulverbandes
den bdilcbpreis für die Konsumenten um 1 kappen
berabgeser^t.

1. Kdui. Der erste bduientag war trübe, feucbt und

frostig.
3. Vlui. Im Latbause wurde eine unter dem Lro-

tektorale der Lresellscbsft für bdusik und Literatur stebende

Ausstellung von Wrken von Kürcber bdulern und öild-
buuern eröffnet, die bis ^um 17. bdai dauerte.

4. Vlai. DiejabresversammlungclerbdunKipulgemeinde
bescbloss einen Beitrag von 19999 Kr. un die Lcbüt-en-
gesellscbufr Kreu^lingen für Amortisation der Zcbüt^en-
bausscbuld. — Die Drtsgemeindeversammlung stimmte
dem Verkauf der Btäbeliwiesen ?u.

17. Vlai. In Lottigbofen wurde bei grösseren-
scbuuermenge und scbönstem ^Vetter der Kreist urntug
des öodensee- und kbeinverbundes ubgebalten.

22. jVlui. Lei den Ausgrabungen für den Deubau
der k. V. Kleber A.-O. wurde ein bobler Baumstamm,
der 2u einer einstigen VKasserl eilung der Ltadt
Konstanz geborte, gefunden.

24. Kdui. In der eidgen. Volksabstimmung über die

Initiative kotbenb erger wurde diese mit 381475
Dein gegen 289 146 ja und mit 16 gegen 6 Brandes-
stimmen verworfen.

25. Kdai. (Lemeindevereinigung. Die Orts-
und Bcbulgemeincleversammlungen von KreuKingen und

(I.
Vel. 2.19 I^beu^lllizen b.kebstock

empsieklt sein üsxer in:

I^ÄU8lia.ItunA8-Apti><sIn
sus Aluminium, Lmnille ». verrinnt. Llecii, Leslecke.

Kundwirtscb. Oerâte, Äxte und Beile, Wrk-
^euge, Bau- u. bdöbelbescbläge, Kisenwuren
aller Art, Bcblitten, Zcblittscbube. Kiserne
Ofen, Dfenrobre. kusierupparate „Dilette".

kabuttmurken.
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Kurzrickenbach genehmigten heute die Vereinigungsver»
träge. Die Ortsgemeinde Kreuzlingen mit 378 Ja gegen
2 Nein, die Schulgemeinde Kreuzlingen einstimmig mit
338 Ja.

7. Juni. Der katholische Jünglingsverein
Kreuzlingen feierte das 25»jährige Jubiläum, zu dem sich

25 Brudervereine mit rund 800 Teilnehmern einge»
funden hatten.

22. Juni. An dem am 21. und 22. Juni in Wein»
felden abgehaltenen Thurg. Kantonalgesang feste
eroberten der Damenchor Kreuzlingen in Kat. A mit
9 Pkt. den 3., der Frohsinn Kreuzlingen in Kat. B mit
9 V4 Pkt. den 2., die Harmonie Kreuzlingen mit 7% Pkt.
den 3., der Männerchor Emmishofen in Kat. B mit
10 7* Pkt. den 4. und die Eintracht Emmishofen in
Kat. A mit 10 72 Pkt. den 10. Lorbeerkranz. Sie wurden

von den übrigen Ortsvereinen in üblicher Weise festlich

empfangen.

29. Juni. Der Mile h preis wird von der Milch»

produzenten»Genossenschaft Kreuzlingen-Seetal wieder
um 1 Rappen erhöht. Grund: Anhaltende Trockenheit.

30. Juni. Die Mittelthurgaubahn gibt nun für
die Zeit des Sommerfahrplanes (bis Ii. Okt.) Sonntags-
billette zu reduzierten Taxen heraus.

1. Juli. Bahnjubiläum. Vor fünfzig Jahren
am 1. Juli 1875, wurde die Linie Konstanz=Etzwilen
dem Verkehr übergeben.

— Im 62. Altersjahre starb Herr Fritz List, sen.,
Metzgermeister zum „Ochsen". (Siehe bes. Nachruf).

2. Juli. Der Wasserstand des Bodensees ist
für diese Jahreszeit ausserordentlich tief. Die Schnee»

schmelze brachte ihn im Juni nur bis 3,83 m. Mit dem

Durchschnitt von 3,75 m war er etwa 70 cm tiefer als

das Junimittel der letzten 25 Jahre. Im allgemeinen bringt
der Juni den höchsten Seestand des Jahres (1915:5,65 m,
1920:5,18 m, 1924:5,26 m).

— Heute waren 25 Jahre verflossen, seit Graf
F. von Zeppelin mit seinem Luftschiff die erste Fahrt
unternahm. Zu Ehren des Tages wurden in Friedrichs»
hafen und Konstanz Erinnerungsfeiern abgehalten.

6. Juli. Laut Witterungsbericht der meteoro»
logischen Station Kreuzlingen brachte der April reichlichen

Regen, während Mai und Juni damit kargten. Der April
war kalt, 8 Mittagstemperaturen unter 10°,- am 23. und
30. Morgen» und Abend=Temperaturen 0°. Am 4. und
19. April Gewitter. Der Mai fing kalt an und sank am 3.

auf — 1,5 °, während die sonst „kalte" Sophie das Queck»

silber auf 21,6° trieb. Der Juni war trocken (viel Ost»
und Nordwind). Höchsttemperatur: 25,7° (am Schatten),

niedrigste 7°. Im ganzen 4 Gewitter, am 13. leichter

Hagelschlag, der durch Hagelraketen vertrieben wurde.

12. Juli. Herr Architekt Guler, Präsident des Turn»
Vereins Kreuzlingen, wurde zum Turnlehrer an der

Kantonsschule und am Seminar Chur gewählt.

16. Juli. Heute sind zwei neue direkte Te 1 e p h on »

linien dem Verkehr übergeben worden: Kreuzlingen»
Berlingen und Kreuzlingen»Stedkborn.

19. Juli, Bei schönstem Wetter fand hier ein Ar»
beiter»Radfahrerfest statt, an dem 25 Velofahrer»
vereine aus den Kantonen Thurgau, St. Gallen, Schaff»

hausen, Zürich und von jenseits des Sees teilnahmen.

— Die Ausbauarbeiten am Hafen (Kiesdamm bei
der Badanstalt und Böschungsarbeiten am Gondelhafen,
erste Etappe) sind beendigt.

•—• Die Verlängerung der Fliegaufstrasse ist
fertig gestellt,

— Seewasseruntersuchung ergab sowohl in der

Planktonmenge, als auch in Bezug auf Bakteriengehalt ein
sehr günstiges Resultat.

22. Juli. Die vom ei dg. Turnfest in Genf heim»
kehrenden Turner wurden von den übrigen Vereinen am
Bahnhof Emmishofen»Kreuzlingen empfangen und in fest»
lichem Zuge zum „Felsen"»Garten geleitet, wo Herr Ge»
meindeammann Lymann den Willkommgruss und Gratu»
lation zu den errungenen Erfolgen entbot, worauf Herr
Architekt Guler namens des Turnvereins den Empfang
verdankte. Der V erein hatte in der 4. Stärkeklasse einen
Lorbeerkranz erobert und steht mit der erreichten Punkt»
zahl von 143,83 unter den Thurgauer Vereinen an
4. Stelle.

27. Juli. Heute starb nach längerem Leiden im 74.

Altersjahr Herr Ulrich Ammann, Zimmermeister.
Während Jahrzehnten führte er ein Zimmereigeschäft und

er war wegen seiner tadellosen soliden Arbeit überall
geschätzt. Als langjähriger Feuerwehr»Kommandant hat

er sich auch um die Gemeinde Kreuzlingen verdient
gemacht.

31. Juli. Grenzerleichterungen. Mit dem
1. August treten wieder Verbesserungen in der Grenz»
kontrolle ein. Für die Dauerpassierscheine (gültig an der

ganzen schweizerisch»deutschen Grenze) fällt der Aner-
kennungsvermerk weg, wenn keine Arbeitsannahme be=

absichtigt ist. Vorübergehende Aufenthalter (Ferien, Kur
etc.) in der Grenzzone Baden»Schweiz erhalten Tages»
scheine oder Uebertrittsbewilligungen für die Dauer eines

Monats. Die Bewilligungen gelten für einen Aufenthalt
von 3 Tagen jenseits der Grenze.

1. Aug. Unter grosser Teilnahme der Bevölkerung
wurde im Seminarhof die Bundesfeier abgehalten.
Herr Grundbuchverwalter Egloff hielt eine packende An»
spräche, die umrahmt war von Vorträgen des Musik»
Vereins und der vereinigten Männerchöre Harmonie und

Frohsinn. Nach Schluss der Feier folgte ein Lampion»

zug der Sport» und Turnvereine durch die Strassen. —

Auf der Höhe des „Besmer" entzündeten die Kurzricken»
bacher einen grossen „Funken", der weithin über den See

leuchtete. Herr Friedensrichter Fischer hielt eine Ansprache
und Schüler und Männerchor verschönten die Feier durch

Liedervorträge.
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Kurcrickenbach genehmigten beute die Vereinigungsver-
träge. Die Ortsgemeinde Kreuclingen mil 378 /a gegen
7 Dein, die Lchulgemeinde Kreuclingen einstimmig mit
338 /a.

7. /uni. Der katholische /ünglingsverein
Kreuclingen feierte das 75-jâbrige /ubilâum, cu dem sich

75 Lrudervereine mit rund 899 "Teilnehmern einge-
funden batten.

77. /uni. An dem am 71. und 77. /uni in ^Vein-
felden abgehaltenen Dburg. Kantonalg es ang feste
eroberten der Damenchor Kreuclingen in Kat. A mit
9 ?kt. den 3., der Drobsinn Kreuclingen in Kat. L mit
9 ^ ?kt. den 7., die Darmonie Kreuclingen mit 7^ ?kr.
den 3., der hlânnercbor Dmmisbofen in Km. ö mit
19 ^ ?kt. den 4. und die Dintracbt Dmmisbofen in
Km. A mir 1tD/z ?kr. den 19. Dorbeerkranc. Lie wurden

von den übrigen Ortsvereinen in üblicher V7eise festlich

empfangen.

79. /uni. Der hdilobpreis wird von der Dlilch-
proclucenten-Oenossenscbaft Kreuclingen-Leetal wieder
um 1 kappen erböbt. Orund: Anhaltende Drockenbeit.

39. /uni. Die hditteltburgaubabn gibt nun für
die 2eit des Lommeriahrplanes (bis 11. Okt.) Lonntags-
billette cu reducierten Daxen heraus.

1. /uli. Labn j ubilâum. Vor künkcig /abren
am 1. /uli 1875, wurde die Dinie Konstanc-Dtcwilen
dem Verkehr übergeben.

-- Im 67. Altersjahre starb DerrDritc Disl, sen.,
hletcgermeisler cum „Ochsen". (Liebe bes. Dachruf).

7. /uli. Der ^Vasserstand des öodensees ist
für diese /abresceit ausserordentlich tief. Die Lcbnee-

shmelce brachte ibn im /uni nur bis 3,83 m. hdit dem

Durchschnitt von 3,75 m war er etwa 79 cm tiefer als

das /unimittel der letcten 75 /abre. Im allgemeinen bringt
der /uni den höchsten Leestand des /abres (1915-5,65 m,
1979:5,18 m, 1974:5,76 m).

— Deute waren 75 /abre verflossen, seit Oral
D. von Zeppelin mit seinem Duflschitf die erste Dabrt
unternahm. 2u Dbren des Images wurden in Driedrichs-
Hafen und Konstanc Drinnerungskeiern abgehalten.

6./uli. Daut V^itterungsberiobt der meteoro-
logischen Ltation Kreuclingen brachte der April reichlichen

kegen, während hdai und /uni damit kargten. Der April
war lcalt, 8 hlittagstemperaturen unter 19°/ am 73. und
39. bdorgen- und Abend-Temperaturen 9°. Am 4. und
19. April Oewitter. Der hdai king halt an und sank am 3.

auf — 1,5 °, während die sonst „halte" Lopbie das Oueck-
silber auf 71,6° trieb. Der /uni war trochen (viel Ost-
und Dordwind). Döchsttemperatur: 75,7° (am Lcbatten),

niedrigste 7°. Im gancen 4 Oewitter, am 13. leichter

Dagelschlag, der durch Dagelraketen vertrieben wurde.

17. /uli. Derr Architekt Ouler, kräsident des "burn-

Vereins Kreuclingen, wurde cum Turnlehrer an der

Kantonsscbule und am Leminar Obur gewählt.

16. /uli. Deute sind cwei neue direhte Delepbon -
linien dem Verhebr übergeben worden : Kreuclingen-
öerlingen und Kreuclingen-Ltedhborn.

l9./uli. Lei schönstem ^Vetter fand hier ein Ar-
beiter-kadfabrerkest stall, an dem 75 Velofabrer-
vereine aus den Kantonen Dburgau, Lt. Oallen, Lcbalf-
Hausen, Zürich und von jenseits des Lees teilnahmen.

— Die Ausbauarbeiten am Da ken (Kiesdamm bei
der öaclanstalt und ööscbungsarbeiten am Oondelbafen,
erste Dtappe) sind beendigt.

— Die Verlängerung der bdiegaukstrasse ist
fertig gestellt.

— Leewasseruntersucbung ergab sowohl in der

Danhtonmenge, als auch in öecug aus öakteriengelialt ein
sehr günstiges kesultat.

77. /uli. Die vom eidg. Durn fest in Oenk beim-
hebrenden Durner wurden von den übrigen Vereinen am
Labnbok Dmmisbofen-Kreuclingen empfangen und in fest-
licbem 2uge cum „Delsen"-Oarten geleitet, wo Derr Oe-
meindeammann h/mann den V^illkommgruss und Oratu-
lation cu den errungenen Drlolgen entbot, worauf Derr
Architekt Ouler namens des Durnvereins den Dmpkang
verdankte. Der V erein balle in der 4. Ltärkeklasse einen
Dorbeerkranc erobert und steht mit der erreichten ?unkt-
cabl von 143,83 unter den Dburgauer Vereinen an
4. Ltelle.

77. /uli. Deute starb nach längerem Deiden im 74.

Altersjabr Derr Dlricb Ammann, ^immermeisler.
^Väbrencl /abrcebnten führte er ein 2immereigeschäkt und

er war wegen seiner tadellosen soliden Arbeit überall
geschätct. Als langjähriger Deuerwebr-Kommandant bat

er sich auch um die Oemeinde Kreuclingen verdient
gemacht.

31. /uli. Orencerleiobterungen. Akt dem
1. August treten wieder Verbesserungen in der Orenc-
Kontrolle ein. Dür die Dauerpassierscheine (gültig an der

gancen schweicerisch-cleutschen Orence) fällt der Aner-
kennungsvermerk weg, wenn keine Arbeitsannabme be-
absichligt ist. Vorübergehende Aufenthalter (Derien, Kur
etc.) in der Orenccone öaden-Lcbweic erhalten Dages-
scheine oder Debertrillsbewilligungen kür die Dauer eines

VIonats. Die Lewilligungen gelten für einen Aufenthalt
von 3 Dagen jenseits der Orence.

1. Aug. Dnter grosser Deilnabme der Bevölkerung
wurde im Leminarbok die öundeskeier abgehalten.
Derr Orundbucbverwalter Dglolf hielt eine packende An-
spräche, die umrahmt war von Vorträgen des Dlusik-
Vereins und der vereinigten hdännercböre Darmonie und

Drobsinn. Dach Lchluss der Deier folgte ein Dampion-

cug der Lport- und Durnvereine durch die Ltrassen.

Auf der Döbe des „Lesmer" entcündeten die Kurcricken-
bacher einen grossen „Dunken", der weithin über den Lee

leuchtete. Derr Driedensridller Discher hielt eine Ansprache
und Lchüler und Dlännerchor verschönten die Deier durch

Diedervorträge.
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I. Aug. Hier trafen 140 Realschüler ausLuzern ein, die
eine 14»tägige Ferienwanderung über Zug, Rap»
perswil, Richen, Wil, Kreuzlingen Schaffhausen und
Zürich ausführen.

9. Aug. Der Männerchor Harmonie führte heute
bei Prachtswetter seine 2. Chilbi durch, die viel Volk
von nah und fern nach der Besmerwiese lockte. Den
prächtigen Abschluss bildete ein erstklassiges Feuerwerk.

II. Aug. Der Unteroffiziersverein Kreuzlingen
hat am eidgen. Unteroffiziersfest in Zug im Handgranaten»
werfen den 6. Lorbeerkranz erobert. Für die Durchführung
der Jungwehrkurse erhielt er einen Bhren»Lorbeerkranz.

13. Aug. Am internationalen Gewehrmatch
in St. Gallen hat die Schweizergruppe den Sieg
errungen.

16. Aug. Heute fand hier der 1. kantonale Leicht»
athletiktag statt, an dem ca. 200 Turner teilnahmen.

17. Aug. In einer Versammlung von Vertretern
idealer und beruflicher Vereine wurde die Gründung
einer Gemeindestube besprochen und zur weitern
Beratung der Frage eine 7 gliedrige Kommission gewählt.

23. Aug. Samstag den 22. und Sonntag den 23.

August fand vom Bootshaus Kreuzlingen aus je eine

Segelregatta statt, an der 50 grössere und kleinere
Boote starteten.

30. Aug. Der thurg. Handelsgärtnerverband veran»
staltete am 29. und 30. August im „Löwen" in Kreuz»
lingen eine grossartige Blumenausstellung.

— Der Radfahrer »V erein Kreuzlingen
kehrte vom kantonalen Radsporttag in Frauenfeld mit dem
1. Preis (Lorbeerkranz und silberner Becher) zurück.

1. Sept. Heute tagte in der neuen Turnhalle unter
dem Präsidium von Herrn Seminardirektor Schuster die

thurgauische Schulsynode.
5. Sept. Von einer Versammlung von Schützen aus

dem ganzen Bezirk wurde die Gründung eines Bezirks»
Matchschützenverbandes beschlossen.

6. Sept. Der Arbeitermännerchor Kreuzlingen
hielt heute Fahnenweihe, zu dem sich neben aus»

wärtigen auch die Kreuzlinger Gesangvereine : Damenchor,

„Frohsinn" und „Harmonie" eingefunden hatten. So gab

es ein kleines Gesangfest, das sich wegen des frostigen
Wetters teils vor, teils in der Turnhalle abwickelte. Der
Männerchor „Frohsinn" versah Patenstelle, und Herr
Grundbuchverwalter Egloff,Vizepräsident der „Harmonie,"
hielt die Festrede.

9. Sept. Der Vereinigungsvertrag zwischen

den beiden Schulgemeinden Kreuzlingen und Kurz»
rickenbach ist vom Regierungsrat genehmigt worden.

10. Sept. Herr Korporal Schwarz hat auf 1. Nov.
seine Demission eingereicht. Zum Korporal der Kantons»

polizei ist vom Regierungsrat gewählt worden: Herr

Baumgartner, Landjäger in Kreuzlingen.

12. Sept. In Bern wurde die Schweiz. Land»
wirtschaftliche Ausstellung eröffnet.

15, Sept. Heute traf hier die Bäckerkomp. 9
ein, die während des Manövers des 3. Armeekorps die
Truppen mit Brot zu versorgen hat.

20. Sept. Am Bettag feierte die kath. Kirchgemeinde
das goldene Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer
Lüönd, der, ein gebürtiger Schwyzer, nach langerWirk»
samkeit in Deutschland, sich hier niedergelassen hat.

21. Sept. Der heutige Tag brachte grosse mili»
tärischeEinquartierung, indem die Bat. 80 und 85 und
Spezialtruppen hier einrückten, um Nachtquartier zu nehmen.
Am folgenden Morgen zogen sie ins Manövergebiet ab.

Am Montag kamen die Herren Bundesrat Häberlin und
die Armeekorpskommandanten Bornand und Bridler nebst
mehreren hohen Offizieren auf kurzen Besuch. Im Hotel
Löwen war das Bureau der Divisionsleitung (Oberst
Weber) eingerichtet. Den Tag über befanden sich die

Truppen in Deckung. Flieger überflogen die Gegend und
diejenigen der herwärtigen roten Armee warfen auf dem

„Dreispitz" vor dem Löwen Meldungen ab. Dieser fried»
liehe Krieg lockte viel Volk, auch aus der Nachbarstadt, an.

27. Sept. Der Seminarturnverein „Gymna»
stika" feierte heute das 50jährige Jubiläum seines
Bestehens. Mit demselben war ein kantonaler Spiel»
tag verbunden.

30. Sept. In Bischofszell, von wo aus er die Ma»
növer des 3. Armeekorps leitete, ist nach kurzer Krankheit
die ihn während der Manöver befallen, Herr Oberst»
korpskommandant Steinbuch im 63. Altersjahre ge»
storben. An ihm verlor die Schweiz einen hervorragenden
Offizier, Instruktor und Truppenführer. Die Bestattungs»
feier in Zürich gestaltete sich auch zu einer grossen ehren»

vollen Kundgehung für den hochgeschätzten Offizier una
wadeern Eidgenossen.

1.Okt. DreifacheGeburtstagsfeier. Einem

jungen Ehepaar wurde heute ein Knäblein geschenkt,
dessen Vater und Mutter ebenfalls an einem 1. Oktober
geboren sind.

3. Okt. Der W itterungsbericht der meteoro»
logischen Station Kreuzlingen über das 3. Quartal 1925
verzeichnet: für den Monat Juli: Minimaltemperatur 9®,

Maximum 29,2®,- nur 20 Mittagstemperaturen über 20®,-

16 Tage mit Regen,- 4 Gewittertage.

August: Minimum der Temperatur (am 4.) 7°,
Maximum 28,8",- nur 12 Mittagstemperaturen über 20®,-

17 Tage mit Regen,- nur 2 Gewitter im August.

September: Minimum der Temperatur 2,5®,-

Maximum 22,5°,- nur 14 Mittagstemperaturen über 15°.
14 Regentage, keine Gewitter.

5. Okt. Hier fand die gewerbliche Lehr»
lingsprüfung (Herbstprüfung) statt, an der sich ca.
80 Lehrlinge und Lehrtöchter beteiligten. Sie nahm einen

ähnlichen Verlauf wie die Frühjahrsprüfung.
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I. ^.ug. Dier trafen 140 Lealscküler aus Dükern ein, die
eine 14-tägige Derien Wanderung über 2ug, Lap-
perswil, kicken, KVil, Kreu^lingen 8ckakfbausen und
2ürick auzfübren.

9. Tkug. Der Dlânnerckor Harmonie führte beute
bei Lracktswetter seine 7. Obilbi durck, die viel Volk
von nab uncl fern nack 6er Lesmerwiese lockte. Den
präcktigen Tkbsckluss bildete ein erstklassiges Deuerwerk.

II. Tkug. Der Dnteroffi^iersverein Kreu^lingen
bat am eidgen. DnterodiTiersfest in 2ug im Dandgranaten-
werfen 6en 6. Dorbeerkran? erobert. Dur 6ie Durckfübrung
6er jungwebrkurse erbielt er einen Dbren-Dorbeerkran?.

13. Tkug. 7km internationalen Oewebrmatcb
in 8t. Oallen bat 6ie 8cbwei2ergruppe 6en 8ieg
errungen.

16. Tkug. Deute fan6 bier 6er 1. kantonale Dei obt-
atbletiktag statt, an 6em oa. 209 Turner keilnabmen.

17. Tkug. In einer Versammlung von Vertretern
i6ealer un6 berullicker Vereine wurde 6ie Oründung
einer Oemeindestube besprocken un6 ?ur weitern
öeratung 6er Drage eine 7 gliedrige Kommission gewäblt.

73. Tkug. 8amstag 6en 77. und 8onntag 6en 73.

August fand vom Lootsbaus Kreu^lingen aus je eine

8egelregatta statt, an 6er 59 grössere und kleinere
Loote starteten.

39. Tkug. Der tburg. Dandelsgärtnerverband veran-
staltete am 79. und 39. August im „Döwen" in KreuT-
lingen eine grossartige Llumenausstellung.

Der Ladfabrer -V erein Kreu^lingen
kebrte vom kantonalen Ladsporttag in Drauenfeld mit dem
1. Lreis (Dorbeerkran^ und silberner Lecker) Zurück.

1. 8ept. Deute tagte in der neuen ckurnballe unter
dem Lräsidium von Derrn 8eminardirektor 8ckusler die

tburgauiscke 8cbuls)rnode.
5. 8ept. Von einer Versammlung von 8cküt?en aus

dem ganzen Le^irk wurde die (Gründung eines Leckrks-
Ddatckscküt^enverbandes bescklossen.

6. 8ept. Der Tkrbeitermännercbor Kreu^lingen
bielt beute Dabnenweibe, ^u dem sick neben aus-
wärtigen auck die Kreuckinger (Gesangvereine: Damenckor,

„Drobsinn" und „Darmonie" eingefunden batten. 8o gab

es ein kleines Oesangfest, das sick wegen des frostigen
^Vetters teils vor, teils in der ckurnballe abwickelte. Der
Dlännerckor „Drobsinn" versab Latenstelle, und Derr
Orundbuckverwalter Dgloff,Vizepräsident der „Darmonie,"
bielt die Destrede.

9. 8ept. Der Vereinigungsvertrsg ^wiscken

den beiden 8ebulgemeinden Kreu^lingen und Kur?-
rickenback ist vom Legierungsrat genebmigt worden.

19. 8ept. Derr Korporal 8ckwar? bat auf 1. Llov.
seine Demission eingereickt. 2um Korporal der Kantons-

poli^ei ist vom Legierungsrat gewäblt worden: Derr

Laumgartner, Dandjäger in Kreu^Iingen.

17. 8ept. In Lern wurde die 8ckweD. Dand-
wirtscba ft liebe Ausstellung eröffnet.

15. 8ept. Deute traf bier die Läekerkomp. 9
ein, die wäbrend des DIanövers des 3. Tkrmeekorps die
Gruppen mit Lrot ?u versorgen bat.

79. 8ept. 7km Lettag feierte die katb. Kirckgemeinde
das goldene Lriesterjubiläum von Derrn Lfarrer
Duönd, der, ein gebürtiger 8ckw/^er, nack langer KVirk-
samkeit in Deuksckland, sick bier niedergelassen bat.

71. 8ept. Der beutige Vag brackte grosse mili-
täriscbeDinc^uartierung, indem die Lat. 89 und 85 und
8peckaltruppen bier einrückten, um Llackl^uartier ?u nebmen.
7km folgenden lklorgen ^ogen sie ins Dlanövergebiet ab.
7km Dlontag kamen die Derren öundesrat Daberlin und
die Tkrmeekorpskommsndanten öornand und öridler nebst
mebreren boben Olfickeren auf kurzen Lesuck. Im Dotel
Döwen war das Lureau der Divisionsleitung (Oberst
KVeber) eingericktet. Den ckag über befanden sick die
ckruppen in Deckung. Dlieger überflogen die Oegend und
diejenigen der berwartigen roten Tkrmee warfen auf dem

„Dreispit?" vor dem Döwen DIeldungen ab. Dieser fried--
licke Krieg lockte viel Volk, auck aus der DIack Karstadt, an.

77. 8ept. Der 8 e m i n ar tu r n ve re i n „o^mna-
stika" feierte beule das 59jäbrige /ubiläum seines
Lestebens. D4it demselben war ein kantonaler 8piel--
tag verbunden.

39. 8ept. In Lisckofz^ell, von wo aus er die Dia-
növer des 3. Tkrmeekorps leitete, ist nack kurzer Kranlckeit
die ibn wäbrend der Dianöver befallen, Derr Oberst-
Korpskommandant 8teinbucb im 63. Tkltersjabre ge-
storben. 7kn ibm verlor die 8ckweD einen bervorragenden
Offizier, Instruktor und ckruppenfübrer. Die Leskattungs-
feier in 2ürick gestaltete sick auck 2U einer grossen ebren-
vollen Kundgebung für den bockgesckät^ten Otficker unc
wackern Eidgenossen.

1. Okt. DreifaobeOeburtstagsfeier. Dinem

jungen Dbepaar wurde beute ein Knäblein gesckenkt,
dessen Vater und Diutter ebenfalls an einem 1. Oktober
geboren sind.

3. Okt. Der KV itterungsberiobt der meteoro-
logiscken 8tation Kreu^lingen über das 3. Ouartal 1975
ver^eicknet: für den DIonat /uli : Dlinimaltemperatur 9°,
Diaximum 79,7°,- nur 79 Diillagstemperaturen über 79°,-
16 ckage mit Legen,- 4 Oewitlertage.

Tkugust: Dlinimum der Temperatur (am 4.) 7°,
Dlaximum 78,8",- nur 17 Dlittagstemperaturen über 79°,-
17 ckage mit Legen,- nur 7 Oewitter im Tkugust.

8eptember: Dlinimum der Temperatur 7,5°,-

Diaximum 77,5°,- nur 14 Dlittagstemperaturen über 15°.
14 Legentage, keine Oewitter.

5. Okt. Dier kand die gewerbliobe Debr-
lingsprüfung (Derbstprüfung) statt, an der sick ca.
89 Debrlinge und Debrtöckter beteiligten. 8ie nabm einen

äbnlicken Verlauf wie die Drübjabrsprüfung.



15. Okt. DieKonferenz vonLocarno. Vom
4. bis 15. Oktober tagte in Locarno eine Konferenz der

Aussenminister der einstigen feindlichen Staaten, um
über neue Friedenssicherungen zu beraten. Daran
nahmen u. a. teil: aus Belgien Vandervelde, aus Deutsch»

land Reichskanzler Dr. Luther und Aussenminister Dr.
Stresemann, aus England Chamberlain, aus Frankreich
Briand. Zur Unterzeichnung war auch Mussolini, der

Ministerpräsident und Aussenminister Italiens, erschienen,

Freitag den 15. Oktober, 7 Uhr 15 wurden sämtliche

von der Konferenz ausgearbeiteten Verträge in der

feierlichen Schlussitzung der Konferenz angenommen
und provisorisch unterzeichnet. Das nun unter Vor»
behalt der Ratifizierung durch die Parlamente genehmigte

Vertragswerk umfasst: 1. Den Rheinpakt. 2. Vier Schieds»

Verträge {zwischen Deutschland und Frankreich, Deutsch»

land und Belgien, Deutschland und der Tschechoslowakei,
Deutschland und Polen). 3. Zwei Garantiekonventionen
{zwischen Frankreich und Polen und zwisdien Frankreich
und der Tschechoslowakei). 4. Ein Schlussprotokoll und
5. eine Erklärung über die Stellung Deutschlands zu Ar»
tikel 16 des Völkerbundspaktes. Lieber die mündlichen

Besprechungen, die hinsichtlich der Rückwirkungen des

Abschlusses des Rheinpaktes auf das Rheinland zwischen

den Delegationen gepflogen wurden, wird ein Protokoll

ausgefertigt, das jedoch ausserhalb des eigentlichen Kon»
ferenzwerkes steht. Es betrifft vor allem die Räumung der

Kölner Zone und die Milderung des Besatzungsregimes.

NB. Die Verträge wurden von den Regierungen,
bezw. den Parlamenten der Vertragsländer genehmigt und

an einer neuen Konferenz in London endgültig
unterzeichnet.

18. Okt. In Emmishofen wurde ein politisch und

religiös neutraler Ortsverein gegründet, der sich na»
mentlich mit Gemeindefragen befassen will.

22. Okt. Die Bürgergemeinden Kreuzlingen
und Kurzridcenbach haben je einstimmig den von ihrem

Verwaltungsrat ausgearbeiteten Vereinigungsvertrag
gutgeheissen.

25. Okt. Ergebnis der eidg. Abstimmung über

Aufenthalt undNiederlassung der Ausländer :

Angenommen mit 382381 Ja gegen 232272 Nein und

mit 16 ganzen und 5 halben gegen 3 ganze und 1 halbe

Standesstimmen.

Als Ständeräte wurden bestätigt die Herren Böhi
und Huber und als Nationalräte {Proporzwahl)
wiedergewählt die Herren Dr. Ullmann {freis.), Höppli
{soz.), Dr. Hofmann {dem.), Dr. von Streng {kath. Vp.),
Dr. Eigenmann, Meili und Pfister {B.)

1. Nov. Auf Sdhluss des Sommersemesters ist Frl.
Marie Bächler als Arbeitsschulinspektorin des Bezirks

Kreuzlingen zurückgetreten. Von 1876 bis 1917 war sie

Arbeitslehrerin in Kreuzlingen und von 1881 bis Oktbr.
1925 {d. h. bis zu ihrem Rücktritt) Inspektorin der Arbeits»
schulen des Bezirks Kreuzlingên widmete also der

Arbeitsschule ihre Dienste während fast einem halben

Jahrhundert.

5. Nov. Herr Lehrer O ettIi in Gottlieben, Präsident
der Bezirkskonferenz Kreuzlingen, wurde zum Verwalter
der Dampfbootgesellschaft für den Untersee und Rhein

gewählt.
8. Nov. Im Rotkreuzspital in Zürich starb ganz un»

erwartet Frau Dekan Keller»Caflisch. Als Gattin
des während Jahrzehnten hier segensreich wirkenden Herrn
Dekan Keller hatte sie hohen Anteil an der fortschreiten»
den Entwicklung der evang. Kirchgemeinde Kreuzlingen»
Kurzrickenbach=Emmishofen. Sie war Mitbegründerin des

evang. Kirchenchors und während Jahrzehnten die Seele
des Frauenvereins und so manches philantropischenWerkes.

10. Nov. Im Löwensaale ist von Herrn Chemo die

Gasheizung {4 Oefen), die erste in der ganzen Gegend,
eingerichtet worden.

— An der Eidg. tedhn. Hochsdiule hat Hr. Hans
Schuster, Sohn von Herrn Sem.»Dir. Schuster, die

Diplomprüfung als Ingenieur»Chemiker bestanden.

12. Nov. Ergebnisse der bak tereologischen
Untersuchung des See» und Stollenwassers unserer
Wasserversorgung sind vom kant. Laboratorium wieder
als einwandfrei befunden worden.

14. Nov. Strassenbau. Im Laufe des Jahres
1925 sind von der Ortsgemeinde 23249 m® Strassengebiet

geteert worden. Die Kreuzlinger»Bahnhofstrasse erhielt
bis zur Verzweigung bei der Einmündung der Schulstrasse

Kleinpflästerung.
15. Nov. Die kath. K irchgem ein de feierte heute

das 800 jährige Jubiläum des einstigen Augustinerklosters
Kreuzlingen, dessen prächtige Kirche heute noch Pfarr»
kirche der kath. Gemeinde ist. Zum erstenmal seit 1848
hielt ein Augustinerabt, der zugleich Titularbischof von
Bethlehem ist, Msgr. Mariétan von St. Maurice {Wallis)
das Pontifikalamt und der Augustinerpater Wolf aus
demselben Kloster die Festpredigt. Zum erstenmale wurde
unter Leitung von Herrn Lehrer Herzog vom kathol.
Kirchenchor und dem Orchesterverein {an der Orgel Hr.
Musikdir. Decker) eine Orchestermesse durchgeführt, die

vorzüglich gelang. In der am Nachmittag stattfindenden
weltlichen Feier, die durch ein Begrüssungswort des Hrn.
Pfr. Schlatter eröffnet wurde, schilderte der frühere Stadt»

pfarrer von Konstanz, Herr Dr. Gröber, die Geschichte
des Klosters und der Abt von St. Maurice sprach in
franz. Sprache ein Abschiedswort.

— Der Reit verein Kreuzlingen feierte sein 25«
jähriges Jubiläum mit Kirchturmreiten am Nachmittag und

Gründungsfeier im „Ochsen."
19. Nov. Der Ostgauverband des Schweiz/Rad»

fahrervereins hat die Zentralleitung der Sektion
Kreuzlingen übertragen und Hrn. J. Reck zum Präsidenten
und Hrn. A. Rietmann zum Aktuar gewählt.

— Seltener Kindersegen. Drillinge, drei mun*
tere Knaben, ist der Familie List=Graner zum „Ochsen"
beschert worden.
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15. Okt. D i e K o n le r e n V o n K oo a rn o. Vom
4. bis 15. Oktober tagte in Docarno eine Konteren? 6er

Aussenminister 6er einstigen feindlichen Ltaaten, um
über neue Driedenssicberungen ?u kernten. Daran
nahmen u. a. teil! aus Lelgien Vanclervelde, aus Deutsch-
land Keichskan?ler Or. Dutber un6 Aussenminister Dr.
Ltresemann, aus Dngland Obamberlain, nus Frankreich
öriand. 2ur Dnter?eichnung war auch Mussolini. 6er

Vinisterpräsident un6 Aussenminister Italiens, erschienen^

Dreitag 6en 15. Oktober, 7 Dbr 15 wurden sämtliche

von 6er Xonleren? ausgearbeiteten Verträge in 6er

feierlichen Lcblussit?ung 6er Konferen? angenommen
un6 provisorisch unter?ei ebnet. I)n8 nun unter Vor-
bebalt 6er Katifi?ierung 6urcl> 6ie?nrlnmente genehmigte

Vertragswerk umfasst! 1. Den Kbeinpakt. 7. Vier Lcbiecls-

vertrage <?wiscben Deutschland un6 Drankreich, Deutsch-
lnn6 un6 öelgien, Deutschland un6 6er 'Tschechoslowakei,
Deutschland un6 ?olen). 3. 2wei Oarantiekonventionen
<?wiscben Drankreich un6 ?olen un6 ?wischen Drankreich

un6 6er Dschecboslowakei). 4. Din Lchlussprotokoll un6
5. eine Erklärung über 6ie Ltellung Deutschlands ?u Ar-
tikel 16 6e8 Völkerbundspaktes. lieber 6ie mündlichen

öesprechungen, 6ie hinsichtlich 6er Kückwirkungen 6e8

Abschlusses 6es Kbeinpaktes nul 6n8 Kbeinland ?wiscben

6en Delegationen gepflogen wurden, wird ein ?rotokoll
nu8gelertigt, 6n8 jedoch nus8erbnlb 6es eigentlichen Kon-
feren?werkes stebt. Ds betriklt vor allem 6ie Käumung 6er

Kölner 2one un6 6ie Klilclerung 6es Lesat?ungsregimes^

Dö. Die Verträge wurden von 6en Regierungen,
be?w. 6en ?arlamenten 6er Vertragsländer genebmigt un6

nn einer neuen Konteren? in Kon don endgültig
unter?eicbnet.

18. Okt. In Dmmisbofen wurde ein politick un6

religiös neutraler Ortsverein gegrün6et, 6er sich na-
mentlich mit Oemein6elrngen belassen will.

77. Okt. Die öürgergemeinden Kreu?lingen
un6 Kur?rickenbacb baben je einstimmig 6en von ibrem

Verwaltungsrat ausgearbeiteten Vereinigungsvertrag
gutgebeissen.

75. Okt. Drgebnis 6er ei6g. Abstimmung über

Aufenthalt undDiederlassung der Ausländer!
Angenommen mit 387381 /a gegen 737777 Klein un6

mir 16 gan?en un6 5 balben gegen 3 gan?e un6 1 bnlbe

Ltandesstimmen.

Als Ltänderäte wurden bestätigt 6ie Herren ööbi
un6 Duber un6 als Klationalräte <?ropor?wabl)
wiedergewählt 6ie Herren Dr. Dllmann <lreis.>, Döppli
<so?.>, Dr. Dokmann (dem.), Dr. von Ltreng <katb. Vp.),
Dr. Digenmann, Vleili un6 ?lister <L.)

1. Klov. Auk Lcbluss 6es Lommersemesters ist Drl.

Klarie öäobler als Arbeitsscbulinspektorin 6es l3e?irks

Kreu?lingen ?urückgetreten. Von 1876 bis 1917 war sie

Arbeitslebrerin in Kreurlingen un6 von 1881 bis Oktbr.
1975 <6. b. bis ?u ibrem Kücktritt) Inspektorin 6er Arbeits-
schulen 6es öe?irks Kreu?1ingön,. widmete also 6er

TVbeitsscbule ibre Dienste während last einem balben

jabrbundert.
5. Klov. DerrKebrer Oettli in Oottlieben, Kräsidenl

6er Le?irkskonferen? Kreu?lingen, wurde ?um Verwalter
6er Dampfboorgesellschaft für 6en Dnlersee un6 Kbein

gewählt.
8. Klov. Im Kotkreu?spital in Zürich starb gan? un-

erwartet Krau Dekan Keller-Oaklisob. Als Oatlin
6es während fabr?ebnten bier segensreich wirkenden Derrn
Dekan Keller batte sie boben Anteil an 6er fortschreiten-
6en Entwicklung 6er evang. Kircbgemein6e Kreu?lingen-
Kur?rickenbach-Kmmi8boken. Lie war Klitbegründerin 6es

evang. Kircbenchors un6 wäbren6 )abr?ebnten 6ie Leele
6es Drauenvereins un6 so manches pbilantropischenWrkes.

ID. Klov. Im Köwensaale ist von Derrn Oberno 6ie

Oasbei?ung<4 Oelen), 6ie erste in 6er gan?en Oegen6,
eingerichtet worclen.

^ An 6er Didg. techn. Dochsdmle bat Dr. Dans
Lob u st er, Lobn von Derrn Lern.-Dir. Lcbuster, 6ie

Diplomprüfung als Ingenieur-Obemiker bestan6en.

17. Klov. Ergebnisse 6er baktereologiseben
Dntersucbung 6es 8ee- un6 Ltollenwassers unserer
V^asserversorgung sin6 vom Kant. Daboratorium wie6er
als einwandfrei bekunden worden.

14. Klov. Ltrassenbau. Im Dauke des /abres
1975 sind von 6er Ortsgemeinde 73749 nK Ltrassengebiet
geteert worden. Die Kretmlinger-öabnbolstrasse erbielt
bis ?ur Ver?weigung bei 6er Dinmündung 6er Lcbulstrasse

Kleinpllasterung.
15. Klov. Die katb. K irobgem ein 6e leierte beute

das 869jabrige /ubilaum des einstigen Augustinerklosters
Kreu?lingen, dessen prächtige Kirche beute noch ?fgrr-
Kirche 6er kalb. Oemeincle ist. 2um erstenmal seit 1848
bielt ein Augustinerabt, 6er ?ugleicb Dtularbiscbof von
Letblebem ist, Klsgr. Vlarietan von Lt. Klaurioe <^Vallis>
das ?ontilikalamt und 6er Augustinerpater Wlk aus
demselben Kloster die Destprecligt. 2um erstenmale wurde
unter Keitung von Derrn kebrer Der?og vom katbol.
Kircbencbor und dem Orchesterverein <an 6er Orgel Dr.
Klusikdir. Decker) eine Orcbestermesse durchgefübrt, die

vor?üglich gelang. In 6er am Klachmittag stattfindenden
weltlichen Deier, die durch ein Legrüssungswort des Drn.
?lr. Lchlatter eröffnet wurde, schilderte 6er frühere 8ladt-
pfarrer von Konstan?, Derr Dr. Oröber, die Oeschjcbte
des Klosters und 6er Abt von 8t. Klaurice sprach in
fran?. Lpracbe ein Abschiedswort.

^ Der Heit verein Kreu?lingen leierte sein 75-
jähriges jubiläum mit Kirchturmreiten am Klachmittag und

Orünclungsfeier im „Ochsen."
19. Klov. Der Ostgauverband des 8chwei?, lìad-

labrervereins bat die 2entralleitung der Lektion
Kreu?lingen übertragen und Drn. Keck ?um Präsidenten
und Drn. A. Kietmann ?um Aktuar gewählt.

^ Leltener Kindersegen. Drillinge, drei mun-
lere Knaben, ist der Kamilie Kist-Oraner ?um „Ocbsen"
beschert worden.
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21. Nov. Der Naturheilverein Kreuzlingen ver=
sammelte sich heute im „Rebstock" Emmishofen zur 25=

jährigen Jubiläumsfeier seines Bestehens.

23.Nov. Kommandant des 3. Armeekorps
Der Bundesrat hat Herrn Oberstdivisionär Biber st ein
<geb. 1865) zum Armeekorpskommandanten befördert und
ihm <als Nachfolger des verstorbenen Herrn Steinbuch)
das Kommando des 3. Armeekorps übertragen.

24. Nov. Frau Lang Geiger konnte heute auf
ihr 5 0 j ä h ri g e s Wirken im „Bäckerstübli" zurückblicken.

25. Nov. Im Ermatinger Staad brannten drei
Wohnhäuser {worunter die bekannte Wirtschaft z. „See=
schau") und zwei Scheunen ab. Die Kreuzlinger Feuer=
wehr rückte mit dem Hydrophor aus und die Konstanzer
brachten die Motor=Feuerspritze, die das infolge Sturm
mächtig um sich greifende Feuer eindämmte, so dass eine

grössere Katastrophe verhindert wurde.
— Die thurg. Fahrplankommission, die in

Mannenbach tagte, verlangt eine Nachmittagsverbindung
Konstanz=Schaffhausen und einen Frühzug Schaffhausen=
Konstanz.

26. Nov. Die letzte Nacht brachte den ersten
Schnee.

30. Nov. Herr Meier, Bahnbeamter auf dem

Bahnhof Emmishofen, wurde zum Stationsvorstand in
Steinmaur <Kt. Zürich) ernannt.

<Schweizer~Familie>.

O Menschenherz, wie bist du klein,

Und musst so viel, so viel ertragen,
Dass du, wie könnt es anders sein,

Oft fast zu müde bist zum schlagen.

Und wenn dann in der stillen Nacht

Des Tages Stimmen leis verweh'n,

Dann pochest du so sachte, sacht,

Als wolltest du auch schlafen geh'n.

Schlusswort.
Wegen rechtzeitiger Drucklegung muss die Chronik

mit Ende November abgeschlossen werden. Das Jahr
1925 hat in wirtschaftlicher Hinsicht nicht alle Hoffnungen
erfüllt, die man an dasselbe gestellt. Verschiedene Landes=
industrien leiden noch stark unter der nun schon so lange
dauernden Krisis, während es bei andern gebessert hat.
Wie schon aus den Witterungsberichten zu ersehen ist,
war das Wetter für die Landwirtschaft nicht durchwegs
günstig. Mit Futter= und Getreide=Ertrag darf der Bauer
zufrieden sein, auch wenn er nicht alles unberegnet unter
Dach gebracht hat. Die Obstbäume liessen in manchen

Lagen am Ertrag sehr zu wünschen übrig ,• mancher Gross=
bauer musste für seinen Hausbedarf noch Obst zukaufen.
In grossen Weinbau=Gebieten verschiedener Kantone ver=
nichtete der Sauerwurm fast die ganze in Aussicht stehende
Ernte.

Nun stehen wir schon im Winter, und bald schreiten

wir hinüber ins neue Jahr, von dem wir noch nicht

wissen, was es uns bringen wird.

Möge es für alle Leser dieses Jahrbuches ein

gutes und glückhaftes
sein

Doch wenn zur Früh das Morgenrot
Ans Fenster schlägt in Purpurflammen,

Dann nimmst du für des Tages Not
Aufs neue deinen Mut zusammen,

Und hüpfest wieder froh geschwind

Und klopfst dich schwer durch Sorg und Schmerz,-

Denn eines Riesen Kräfte sind

In dir, du keines Menschenherz. —

Bertha Hallauer.

Das Menschenherz.

»
1

Reserviert für die Firma

I P. Hollenstein, Kreuzlingen |

Photo- und Radio-Haus
Telephon 40 — Hauptstrasse
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21. Liov. Der Llaturbeilverein Xreu^lingen ver-
sammelte sick beute im „Lebstock" Dmmisbofen ^ur 25-

jübrigen Jubiläumsfeier seines Lestebens.

23.i8iov. Kommandant des 3. Armeekorps
Der Lundêsrat bat LIerrn Dberstdivisionär Libers kein
<geb. 1865) 2um Armeekorpskommandanten befördert und
ibm <als Liackfolger des verstorbenen Derrn 8teinbuck)
das Kommando des 3. Armeekorps übertrugen.

24. Diov. Drau Lang-0eiger konnte beute auf
ibr 5 Lj â b ri g e s wirken im „Läckerstübli" Zurückblicken.

25. Liov. Im D r malinger 8taad brannten drei
klLobnbäuser Worunter die bekannte klLirtsckaft 2. „8ee-
sckau") und ^vei 8ckeunen ab. Die Krermlinger Deuer-
vebr rückte mir dem id)rdropbor aus und die Konstanter
brückten die Liotor-Deuersprilte, die das infolge 8turm
mäcktig um sick greifende Deuer eindämmte, so dass eine

grössere Katastropbe verkindert vurde.
— Die rkurg. Dabrplan kommiss ion, die in

iviannenback tagte, verlangt eine Llackmittagsverbindung
Konstant-8ckalfbausen und einen Lrübtug 8ckajfballsen-
Konstant.

26. Liov. Die letzte Kackt brackte den ersten
8 c b n e e.

36. Kov. Herr Fleier, öabnbeamler auf dem

öaknkok idmmisbofen, vurde tum 8tationsvorstand in
8ieinmaur <Kt. 2ürick) ernannt.

0 Kiens ck en bert, 'vie bist du klein,

Lind musst so viel, so viel ertragen.
Dass du, vie könnt es anders sein.

Oft fast tu müde bist tum scklagen.

Lind venn dann in der stillen Kackt

Des fiages 8timmen leis verveb^n.

Dann packest du so sackte, sackt,

Als volltest du auck scklafen gel/n.

8ckìu8s^vort.
^Legen recktteitiger Drucklegung muss die Lkronik

mit Dnde Kovember abgescklossen verden. Das /abr
1925 bat in virtsckafrlicker bdinsickt nickt alle idoffnungen
erfüllt, die man an dasselbe gestellt. Versckiedene Landes-
industrien leiden nock stark unter der nun sckon so lange
dauernden Krisis, vabrend es bei andern gebessert bat.
VLie sckon aus den klLitterungsberickten tu erseben ist,

var das VLeiter für die Landvirtsckaft nickt durckvegs
günstig, kiit Duller- und Oetreide-Drtrag darf der Lauer
Zufrieden sein, auck venn er nickt alles unberegnet unter
Dack gekrackt bat. Die Obstbaume liessen in mancken

Lagen am Drtrag sekr tu vünscken übrig,- mancker Oross-
bauer musste für seinen idausbedarf nock Obst Zukaufen,
in grossen ^Leinbau-Oebieten versckieclener Kantone ver-
nicktete der 8auervurm fast die gante in Aussiebt stebende
Drnte.

Kun steben vir sckon im hinter, und bald sckreiten

vir binüber ins neue /abr, von dem vir nock nickt

vissen, vas es uns bringen vird.

Kiöge es für alle Leser dieses /abrbuckes ein

ZMes und
sein!

Dock venn tur Drüb das kiorgenrot
Ans Denster scklagt in Lurpurliammen,
Dann nimmst du für des lages Kot
Auks neue deinen kiut Zusammen,

Dnd büpfest vieder frob gesckvind
Dnd klopfst dick sckver durck 8org und 8ckmert/
Denn eines Liesen Kräfte sind

in dir, du keines kiensckenbert. —

Lerlbs i^zlizuer.

^

vîssSnviSnf Kur cils Dinrns.

î p. ^loIlSDStsiN, l<L6U^!iNK6N î

unc!
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